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Um diese Fragestellung ging 
es am 6. März im Hörsaal des 
Rathauses der Stadt Bitterfeld-
Wolfen. Die Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Anhalt-Bitterfeld (EWG), 
die Stadt Bitterfeld-Wolfen, die 
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld 
und die Bürgerinitiative Grund- 
und Hochwasserschutz Bitterfeld-
Wolfen haben die Informations- 
und Diskussionsveranstaltung 
organisiert und dazu kompetente 
Frauen und Männer aus Politik 
und beteiligten Behörden aus 
Sachsen-Anhalt und Sachsen 
eingeladen. 
Mit dem Veranstaltungsthema 
hat man offensichtlich den Nagel 
auf den Kopf getroffen, denn der 
Hörsaal war rappelvoll. Gehen 
wir zunächst der Frage nach, was 
bislang in Sachen Hochwasser-
schutz in Anhalt-Bitterfeld ge-
schehen ist. Offensichtlich eine 
ganze Menge. Seit 2002 sind ca. 
75 Prozent der Deichanlagen in 
Anhalt-Bitterfeld DIN-gerecht 
saniert worden. Allein rund 86 
Millionen Euro, das sind rund 
zehn Prozent der Gesamtausgaben 
des Landes Sachsen-Anhalt für 
den Hochwasserschutz, wurden 
in unserem Landkreis investiert. 
Weitere beeindruckende Zahlen 
präsentierte Landrat Uwe Schul-
ze in seinem Vortrag. So wurden 
beispielsweise 3.200 Tonnen Ma-
terial für Spundwände und mehr 
als 16.600 Kubikmeter Beton für 
Hochwasserschutzwände ver-
baut sowie Erdarbeiten in einer 

Dimension von mehr als 610.000 
Kubikmeter durchgeführt. Damit 
konnten nachstehende Projekte 
umgesetzt werden:
•	 Ringdeiche Ortslage Jeßnitz
•	 Ringdeiche Ortslage Raguhn
•	 Deichsanierung Greppin
•	 Deichsanierung Pouch
•	 Reparatur Lober-Leine-Kanal
•	 Deichsanierung Hochufer 

Mutter Storm - Aken
•	 Deichsanierung Stadtdeiche 

Aken/Elbe
•	 Deichreparatur Tochheim – 

Ronney

•	 Deichrückverlegung Schierau 
– Möst

•	 Deichsanierung Friedersdorf 
1. Bauabschnitt

•	 Errichtung Leinesperrwerk
•	 Deichrückverlegung Priorau – 

Schierau
•	 Ausbau Leinerückstaudeiche

Auch die Hochwasserschutzanla-
gen im Polder Rösa zum Schutz 
der Ortslagen Rösa und Brösa 
sind komplett fertiggestellt. Die 
Polder Rösa und Löbnitz (Sach-
sen) stünden als Retitionsflächen 

bereits vollständig zur Verfügung, 
wenn auch noch nicht steuerbar. 
Beide Polder verfügen über Flä-
chen von nahezu 2.000 Hektar, 
die im Hochwasserfall mehr als 
30 Millionen Kubikmeter Wasser 
zwischenspeichern können und 
damit bei den Unterliegern, also 
z.B.  Bitterfeld-Wolfen, Raguhn 
und Jeßnitz, für eine deutliche 
Entlastung sorgen. Die voll-
umfängliche Fertigstellung der  

Hochwasserschutz

Was ist bislang passiert – was muss noch erledigt werden?

Das Thema Hochwasserschutz interessiert viele Menschen. Der Hörsaal des Rathauses in 
Wolfen war rappelvoll.



Polder soll bis 2021/2022 erfol-
gen.
Auch in Sachen Wasserweh-
ren kann eine gute Entwicklung  
verzeichnet werden. Die Erste im 
Land Sachsen-Anhalt gründete 
sich 2003 in Jeßnitz. Heute gibt 
es weitere Wasserwehren in Bit-
terfeld-Wolfen, in Aken (Elbe), in 
Zerbst/Anhalt, Osterenienburger 
Land und in der Gemeinde Mul-
destausee.
Auch in Zukunft, versicherte 
Sachsen-Anhalts Umweltminis-
terin Prof. Dr. Claudia Dalbert, 
werde das Land alles daran set-
zen, die noch offenen bzw. noch 
nicht fertiggestellten Vorhaben so 
zügig wie möglich umzusetzen. 
Dazu gehören unter anderem die 
Fertigstellung des Deichneubaus 
Jeßnitz-West und die Deichrück-
verlegungen in Altjeßnitz und 
Retzau.
Kompliziert wird es beim länder-
übergreifenden weiteren Vorge-
hen im Bereich des Goitzschesees 
bei Bitterfeld und des Seelhause-
ner Sees (Sachsen). Kompliziert 
deshalb, weil es zum einen zwei 
Länder betrifft und weil es zum 
anderen ein Komplex ist, der vie-
len unterschiedlichen Einflüssen 
von Natur und geografischen Ge-
gebenheiten unterliegt. Die Frage 
ist, wie man künftig mit Leine und 
Lober umgeht und wie man bei-
de Seen in den Hochwasserschutz 
einbindet und zwar so, dass Anrai-
nerkommunen optimal geschützt 
werden können, ohne die Belange 
von Wirtschaft und Tourismus zu 
vernachlässigen. Und weil es eben 
eine komplizierte Materie ist, gibt 

es seit 2002 eine länderübergrei-
fende Arbeitsgruppe unter Fe-
derführung der Landesdirektion 
Sachsen. Eine bereits vorliegende 
Machbarkeitsstudie, erstellt von 
der Lausitzer Mitteldeutschen 
Bergbau Verwaltungsgesellschaft 
(LMBV), bringt zwei mögliche 
Varianten zu tage. Variante 1, 
die u.a. von der LMBV und dem 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld ge-
tragen wird, sieht vereinfacht ge-
sagt vor, dass die Leine und der 
Lober in den Seelhausener See 
münden. Das einfließende Was-
ser soll dann über ein steuerbares 
Überlaufbauwerk kontrolliert in 
den Goitzschesee und von dort 
über einen Ablauf in die Mulde 
gelangen, ohne dass der Goitz-
schesee angestaut wird. Variante 
2, die im Moment von Sachsen 
favorisiert wird, sieht vor, die 
Leine in den Seelhausener See 
einmünden zu lassen. Der Lober 
soll dagegen über den Neustäd-
ter und Paupitzscher See in den  
Goitzschesee gelangen. Dazu 
müsste ein Verbindungsgraben 
zum Goitzschesee neu geschaffen 
werden. Der Lober-Leine-Kanal 
verlöre damit seine Bedeutung.
Die vom Landkreis geforderte 
erste Variante bietet jedoch den 
Vorteil, dass im Hochwasserfall 
die Wassermengen von Lober und 
Leine durch das Überlaufbauwerk
steuerbar sind. Im Bedarfsfall 
könnte man den Überlauf auch 
zeitweise einfach schließen. Im 
Fall der Fälle, so Landrat Uwe 
Schulze, hätte man dann einen 
Schlüssel in der Hand, das Was-
ser weitestgehend zu kontrollie-
ren. Zudem hätte man mit einem 
hochwassersicheren Ausbau des 
Lober-Leine-Kanals ein weiteres 
Instrument zur Bewältigung einer 

Krise zur Verfügung.
Bei der ganzen Problematik muss 
man noch Folgendes wissen: Die 
Polder bei Rösa und Löbnitz kön-
nen Muldewassermengen eines 
Hochwassers HQ 200, also eines 
Hochwassers, welches statistisch 
aller 200 Jahre auftritt, zwischen-
speichern. Erst bei einem Hoch-
wasser darüber hinaus, also im 
Extrem-Extrem-Fall, würde das 
Überlaufbauwerk bei der kont-
rollierten Ableitung der Wasser-
mengen, die die Polder nicht mehr 
aufnehmen können, gute und steu-
erbare Dienste leisten. „Für einen 
solchen Fall müsste dann auch der 
Goitzschesee seinen Beitrag zur 
Bewältigung der Gefahr leisten“, 
sagte LMBV-Mitarbeiterin Grit 
Uhlig. Dann müsste man gege-
benenfalls tolerieren, dass der  
Goitzschesee zeitweilig auf 76,5 m  
über Normal Null ansteigt. Das 
würde aber wie bereits gesagt 
nur im äußersten Extremfall zur 
Anwendung kommen.
Die Forderungen des Landkrei-
ses, die laut Bitterfeld-Wolfens 
Oberbürgermeister Armin Schenk 
vollumfänglich von der Stadt un-
terstützt werden, sind klar formu-
liert.
Sie lauten:
1.	 Hochwassersicherer Ausbau 

des Lober-Leine-Kanals, 
damit kein Überströmen

	 des Seelhausener Sees mehr 
möglich ist.

2.	 Herstellung eines steuerbaren 
Überlaufes vom Seelhause-
ner See zum Goitzschesee.

3.	 Schaffung eines Notablaufes 
der Goitzsche am Pegelturm 
über das alte Muldebett zur 
Mulde.

In der anschließenden Diskussion 
wurden auch Ängste und Sorgen 

geäußert. Vertreter der Bürgerin-
itiative bestehen darauf, dass der 
im Planfeststellungsbeschluss 
festgelegte Endwasserstand des 
Goitzschesees von 75 m über Nor-
mal Null aus Gründen der Sicher-
heit und der Grundwasserproble-
matik der Stadt Bitterfeld-Wolfen 
zwingend einzuhalten sei. Zudem 
wurden Zweifel geäußert, ob die 
Deichanlagen am sogenannten 
Muldeknie bei Pouch auch wirk-
lich sicher sind. Hier hatte sich die 
Mulde 2002 und 2013 ihren alten 
Weg gesucht und damit die Lage 
extrem verschärft. Frank Beisit-
zer, Flußbereichsleiter beim Lan-
desbetrieb für Hochwasserschutz 
und Wasserwirtschaft (LHW) 
erwiderte darauf, dass „unsere 
Deiche sicher sind“. Immer wie-
der kritisch hinterfragt werden die 
langen Verfahrensdauern. Geht 
das nicht alles schneller? Das 
wollen eigentlich alle, wie Ulrich 
Kraus vom sächsischen Umwelt-
ministerium aber erklärte, dauern 
Planfeststellungsverfahren heute 
durchschnittlich fünf oder mehr 
Jahre. Jedermann kann Einwen-
dungen gegen Pläne vorbringen 
oder gar auf dem Rechtsweg 
dagegen vorgehen. Er führt dies 
auch darauf zurück, dass die Be-
troffenheit nachlässt, je länger 
ein Katastrophenfall zurückliegt. 
Zudem seien die Auftragsbücher 
der in Frage kommenden Unter-
nehmen voll. Das sorge für weni-
ger und oftmals auch überteuerte 
Angebote. 

Das Thema Hochwasserschutz 
bleibt uns also auch in den nächs-
ten Jahren erhalten. Wichtig ist, 
dass alle Beteiligten auch in Zu-
kunft möglichst an einem Strang 
ziehen.
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Die aktuellen öffentlichen Stellenausschreibungen 

des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 

finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de
	

  Öffentliche Stellenausschreibung

		   mehr ...

Hinweis in eigener Sache

Ehrenamtliche Richter gesucht
Die derzeitige Amtszeit eh-
renamtlicher Richterinnen und 
Richter des Oberverwaltungs-
gerichtes Magdeburg endet im 
Dezember 2018. Eine Neuwahl 
für die nächste Wahlperiode,  
die fünf Jahre dauern wird,  
macht sich daher notwendig. 
Ehrenamtliche Richterinnen und 
Richter müssen u.a. Deutsche 
sein, das allgemeine Wahlrecht 
besitzen, das 25. Lebensjahr 
vollendet und den Wohnsitz im 
Land Sachsen-Anhalt haben. Be-
amte oder Angestellte des öffent-
lichen Dienstes, Berufsrichter, 
Berufssoldaten und Soldaten auf 
Zeit, Rechtsanwälte oder Notare  
und Personen, die fremde Rechts-
angelegenheiten geschäftsmä-
ßig besorgen, können nicht zu 
ehrenamtlichen Richterinnen 
oder Richtern berufen werden.  
Aufgabe der ehrenamtlichen 
Richterinnen und Richter ist es, 

bei der mündlichen Verhandlung 
und Urteilsfindung mitzuwirken. 
Auf Vorkenntnisse im Verwal-
tungsrecht kommt es dabei nicht 
an. Für die Tätigkeit wird eine 
Entschädigung gezahlt.

Gesucht werden Bürgerinnen und 
Bürger, die die Voraussetzungen 
erfüllen und Interesse an dieser 
Aufgabe haben. Diese können 
sich schriftlich bis spätestens 
30.03.2018 wenden an:

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Rechtsamt

Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)

Mail: 
lutz.keller@

anhalt-bitterfeld.de

Für telefonische Rückspra-
chen steht Herr Keller, Telefon  
03496 / 60 -1556 zur Verfügung.

N A C H R U F

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser 
ehemaliger Mitarbeiter, Herr

 Peter Neumann,
nach schwerer Krankheit am 4.2.2018 verstorben 

ist. Herr Neumann war über 30 Jahre bei der 
Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld beschäftigt. 
Mit Engagement hat er sich bei der Bewältigung der 

Aufgaben verdient gemacht.

Wir werden das Andenken des Verstorbenen 
in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld

	 Uwe Schulze	 Harald Simon
	 Landrat	 stellv. Personalratsvorsitzender

N A C H R U F

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen 
Mitarbeiter und Kollegen, Herrn

Theodor Kauf,
der im Alter von 77 Jahren verstorben ist. 

Während seiner langjährigen Zugehörigkeit zur 
Landkreisverwaltung Bitterfeld hat sich Herr Kauf 

mit Engagement und Verantwortungsbewusstsein bei 
der Bewältigung der Aufgaben verdient gemacht.

Wir werden das Andenken des Verstorbenen 
in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seinen hinterbliebenen 
Familienangehörigen.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld

	 Uwe Schulze	 Harald Simon
	 Landrat	 stellv. Personalratsvorsitzender

Schmuck schaut er aus, der neue 
Empfangsbereich in der Bitter-
felder KomBA, auch Jobcenter 
genannt. Auch KomBA-Vorstand 
Volker Krüger ist mehr als zu-
frieden und des Lobes voll für 
die Mitstreiter, allen voran die 
Chemiepark Bitterfeld-Wolfen 
GmbH. Die ist nämlich die Ver-
mieterin des Gebäudes in der 
Bitterfelder Chemieparkstraße 
und hat die Umsetzung des bau-
lichen Vorhabens mit insgesamt  
13 Fachfirmen bewerkstelligt.
Seit Oktober vorigen Jahres wur-
de bei laufendem Verwaltungsbe-
trieb gewerkelt. Nunmehr habe 
man die Ankündigung aus dem 
vergangenen Jahr umgesetzt, so 
Krüger. Der Service-Point, wie 
der Empfangsbereich auch ge-
nannt wird, soll viele Abläufe 
einfacher und effizienter machen. 

Bislang gab es für die Kunden 
des Jobcenters drei Anlaufpunk-
te in unterschiedlichen Etagen. 
Das war für die Kunden oftmals 
verwirrend und führte auch zu 
umständlichen und unnötigen 
Wegen. Mit der Zentralisierung 
im unmittelbaren Eingangsbe-
reich hat dies nun ein Ende. Von 
hier aus werden die Kunden ge-
zielt zu ihrem jeweiligen Anlie-
gen betreut. Kleinere Anliegen 
können direkt am Tresen erle-
digt werden. Zudem stehen im 
Bedarfsfall individuell nutzbare 
Büroräume gleich neben dem 
Empfangsbereich zur Verfügung. 
„Wir haben jetzt wesentlich bes-
sere Rahmenbedingungen für un-
sere Kunden, aber auch für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geschaffen“, so noch einmal der 
Vorstand.

Neuer Empfangsbereich 
im Jobcenter

So sieht er aus, der neue Empfangsbereich des Bitterfelder 
Jobcenters. Vorstand Volker Krüger und die Bereichsleiterin 
Leistungsgewährung, Sylvia Jacobshagen, haben sich schon 
mal mit den Arbeitsbedingungen vertraut gemacht.
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Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld bietet für Kinder und Jugendliche aus einkommensschwachen Familien aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
kostenfreie Ferienfreizeiten an.

Die Eltern haben ab sofort die Möglichkeit, ihre Kinder im Alter ab 7 Jahren, die im Haushalt leben, für eine Ferienfreizeit anzumelden. 

Die Ferienfreizeiten finden an verschiedenen Orten im Landkreis Anhalt-Bitterfeld statt (siehe unten). Die Zuteilung der Kinder und 
Jugendlichen in die Einrichtungen und die Anmeldung der Kinder erfolgt durch das Jugendamt des Landkreises.

Die Hin- und Rückfahrt zum Ferienlager ist von den Eltern selbst zu organisieren und zu finanzieren.

Die Antragsformulare erhalten Sie:	 •	 im Jugendamt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
	 •	 in den Bürgerämtern des Landkreises in Bitterfeld, Köthen und Zerbst 
	 •	 auf der Internetseite des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Frau Weber, Telefon-Nr. 03496 / 60 16 06 (E-Mail: cortina.weber@anhalt-bitterfeld.de)

Der Antrag und die beizufügenden Unterlagen sind bis zum 20.04.2018 im Jugendamt bzw. in den Bürgerämtern einzureichen. Später 
eingehende Anträge können nicht berücksichtigt werden.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld • Jugendamt • Am Flugplatz 1 • 06366 Köthen (Anhalt)

Kostenfreie Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche aus einkommensschwachen Familien in 

den Sommerferien 2018

Name der Einrichtung Zeitraum des
Ferienlagers

Über-
nachtung

Alter Kinder
/Jugendl. Konzept der Maßnahme

02.07.-06.07.18 4 7 – 14

09.07.-13.07.18 4 7 – 14

16.07.-20.07.18 4 7 – 14

24.07.-27.07.18 4 7 – 14
30.07.-03.08.18 4 7 – 14

01.07.-07.07.18 6 7 – 13

08.07.-14.07.18 6 7 – 13

15.07.-21.07.18 6 7 – 13
22.07.-28.07.18 6 7 – 13

23.07.-29.07.18 6 10-14
30.07.-03.08.18 4 8-12

01.07.-07.07.18 6 7 – 13

15.07.-21.07.18 6 7 – 13
29.07.-04.08.18 6 7 – 13

02.07.-07.07.18 5 8 – 14

09.07.-14.07.18 5 8 – 14

16.07.-21.07.18 5 8 – 14

Bitterfelder Verein für
Luftfahrt e.V.

Ballonjugendlager

03.08.- 07.08.18 4 ab 14
Übernachtung im eigenen Zelt

Ballonfahren, Vorführungen und Vorträge rund um den
Bitterfelder Verein für Luftfahrt e.V. ; Ausflüge, Pflege und

Übungen mit Technik am Boden, Baden, Spiele

Paschlewwer Freizeit- und
Ferienhof

Übernachtung im Tipi, Radtour mit Kinobesuch, baden im Pool,
Lagerfeuer, Quad fahren, Angeln, Kremserfahrt mit Picknick, Tiere

füttern, Besuch des Zoos in Bernburg, Tischtennisturnier, Gipsfiguren
gießen und bemalen,Schnipseljagd, Grillabend, Nachtwanderung,

Indianerfest, Zumba-Party

Gut Mößlitz
Tagesausflug, Bogenschießen, Untersuchung von Wasserproben im

Wasserlabor, Sportturnier, Lagerfeuer, Nachtwanderung, Abschlussfest
mit Disco

Europa-Jugendbauernhof
Deetz e.V.

Tiere füttern, Besuch Milchviehanlage, Baden und Bootsfahrt auf dem
Deetzer Teich, Pony reiten, Kegeln, Brötchen backen,

Abendwanderung, Lagerfeuer, Abschlussdisko

Fläming Wanderheim
Grimme

Sport und Spiel in naturnaher Umgebung, Fahrradtouren,
Wanderungen, Grillabend, Disco, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald,

Sommerkino, Tagesausflug ins Schwimmbad Zerbst bzw.
Indoorspielplatz Dessau, Besuch der Feuerwehr und der

Kälberzuchtanlage, Nachtwanderung

Heide Camp Schlaitz
(Veranstalter: Köthener

Badewelt)

Spiele in der Natur und in der Gruppe, Mottoabende, Lagerfeuer,
Disco, sportliche Turniere, Baden, Besuch Haus am See in Schlaitz ,
Ausflug in den Kletterwald nach Leipzig, Ausflug zur Bundespolizei,

Besuch Woliday Wolfen

Einrichtungen zur Durchführung der Ferienfreizeit für sozial 
benachteiligte Kinder und Jugendliche 2018
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Das Teilhabemanagement des Landkreises Anhalt-Bitterfeld informiert:
Sprechstunde in Ihrer Stadt

Das Wort ‚Inklusion‘ ist aus der modernen Gesellschaft nicht mehr wegzudenken. Spätestens seit dem neuen 
Teilhabegesetz sind ‚Inklusion‘ und ‚Teilhabe‘ aber auch in aller Munde. Inklusion beschreibt eine Gesellschaft, 
in der jeder Mensch akzeptiert wird und gleichberechtigt sowie selbstbestimmt an dieser teilhaben kann – 
unabhängig von Geschlecht, Alter oder Herkunft, von Religionszugehörigkeit, Bildung oder sonstigen individuellen 
Merkmalen. 

Viele Interessenverbände von Menschen mit Behinderungen arbeiten seit langem intensiv mit dem Beirat für 
Menschen mit Behinderungen und dem hauptamtlichen Behindertenbeauftragten des Landkreises Anhalt 
Bitterfeld an der Umsetzung von Inklusion. Seit dem 1.4.2017 wird dieser Prozess nun vom Projekt „Entwicklung 
eines Örtlichen Teilhabemanagements im Landkreis Anhalt-Bitterfeld“ durch die Projektmanager Franziska 
Siemke und Felix Liersch unterstützt.

Wir möchten mit Ihnen gerne ins Gespräch kommen, um zu hören, was Sie zu diesem Thema zu sagen haben. 
Welche Wünsche oder auch Ängste es gibt, wo und wie Verbesserungen im Landkreis gewünscht werden.

Hierzu bieten wir im ersten Halbjahr 2018 folgende Sprechstunden an:

Das Projekt „Örtliches Teilhabemanagements im Landkreis Anhalt-Bitterfeld“ wird aus 
Mitteln des Landes Sachsen-Anhalt und dem Europäischen Sozialfonds finanziert.

Adresse: Zimmer 158, Sozialamt, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Alle Veranstaltungsorte sind barrierefrei zugänglich.

Für Rückfragen oder mehr Informationen erreichen Sie uns wie folgt:

Felix Liersch                                                                      
Örtlicher Teilhabemanager

Email: felix.liersch@anhalt-bitterfeld.de
Tel.: 03496 60 10 21
Fax.: 03496 60 13 03

Franziska Siemke                                                                      
Örtliche Teilhabemanagerin

Email: franziska.siemke@anhalt-bitterfeld.de
Tel.: 03496 60 10 26
Fax.: 03496 60 13 03

Das Teilhabemanagement des Landkreises Anhalt‐Bitterfeld informiert:
Sprechstunde in Ihrer Stadt

Das Wort ‚Inklusion‘ ist aus der modernen Gesellschaft nicht mehr wegzudenken. Spätestens seit
dem neuen Teilhabegesetz sind ‚Inklusion‘ und ‚Teilhabe‘ aber auch in aller Munde. Inklusion
beschreibt eine Gesellschaft, in der jeder Mensch akzeptiert wird und gleichberechtigt sowie
selbstbestimmt an dieser teilhaben kann – unabhängig von Geschlecht, Alter oder Herkunft, von
Religionszugehörigkeit, Bildung oder sonstigen individuellen Merkmalen.

Viele Interessenverbände von Menschen mit Behinderungen arbeiten seit langem intensiv mit dem
Beirat für Menschen mit Behinderungen und dem hauptamtlichen Behindertenbeauftragten des
Landkreises Anhalt Bitterfeld an der Umsetzung von Inklusion. Seit dem 01.4.2017 wird dieser
Prozess nun vom Projekt „Entwicklung eines Örtlichen Teilhabemanagements im Landkreis Anhalt‐
Bitterfeld“ durch die Projektmanager Frau Franziska Siemke und Herrn Felix Liersch unterstützt.

Wir möchten mit Ihnen gerne ins Gespräch kommen, um zu hören, was Sie zu diesem Thema zu
sagen haben. Welche Wünsche oder auch Ängste es gibt, wo und wie Verbesserungen im Landkreis
gewünscht werden.

Hierzu bieten wir im ersten Halbjahr 2018 folgende Sprechstunden an:

Alle Veranstaltungsorte sind barrierefrei zugänglich.

Für Rückfragen oder mehr Informationen erreichen Sie uns wie folgt:

Felix Liersch
Örtlicher Teilhabemanager

Email: felix.liersch@anhalt‐bitterfeld.de
Tel.: 03496 60 10 21
Fax.: 03496 60 13 03

Franziska Siemke
Örtliche Teilhabemanagerin

Email: franziska.siemke@anhalt‐bitterfeld.de
Tel.: 03496 60 10 26
Fax.: 03496 60 13 03

Adresse: Zimmer 158, Sozialamt, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Das Projekt „Örtliches Teilhabemanagements im Landkreis Anhalt‐Bitterfeld“ wird aus
Mitteln des Landes Sachsen‐Anhalt und dem Europäischen Sozialfonds finanziert.

Gemeinde/Stadt Datum Uhrzeit Adresse
Zörbig 03.04.2018 14:00 – 16:00 Bürgerraum, Schloss 12, 06780 Zörbig
Köthen (Anhalt) 10.04.2018 14:00 – 16:00 Raum 34, AmMarkt 2, 06366 Köthen
Zerbst (Anhalt) 08.05.2018 14:00 – 16:00 Sitzungsraum, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst
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Fünf Mädchen und vier Jungen 
aus den 6. Klassen der Schulen 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
haben vor kurzem ihr Lesekön-
nen eindrucksvoll dargeboten. 
Im Kreistagssitzungsaal der Kö-
thener Kreisverwaltung nahmen 
die Kids am Finale des Kreisaus-
scheides zum Vorlesewettbewerb 
des Deutschen Buchhandels teil. 
Eine Fachjury hatte im Anschluss 
die ungemein schwere Aufgabe, 
einen Sieger zu ermitteln. Der 
Sieger ist eine Siegerin und heißt 
Sophia Katrin Kushner. Sie ist 
Schülerin am Zerbster Gymnasi-
um Francisceum und wird unse-
ren Landkreis nun beim Landes-
wettbewerb vertreten.
Alle Teilnehmer/Innen haben sich 
bereits im Vorfeld des Kreisfina-
les als der/die Beste an den teil-
nehmen Schulen durchgesetzt. 
Und alle waren gut vorbereitet. 
Zunächst stellten die Kids ein 
selbst ausgesuchtes Buch kurz 
vor und lasen daraus eine Text-
passage vor. Die Lesedauer soll-
te dabei drei Minuten möglichst 
nicht überschreiten. Die zweite 
Runde war wesentlich schwerer. 
Elke Klemme, Kreisbibliothe-
karin und Mitarbeiterin im Kul-
turbereich der Kreisverwaltung, 
zugleich auch die Organisatorin 
des Kreiswettbewerbes, hatte 
zur zweiten Leseprobe das Buch 
„Die Feder eines Greifes“ von 
Cornelia Funke ausgesucht. Aus 
diesem, den Mädchen und Jungen 
unbekannten Werk, musste eine 

weitere ca. 2-minütige Lesepro-
be vorgetragen werden. Eltern, 
Verwandte und Bekannte hörten 
genauso aufmerksam zu wie die 
drei Jurorinnen. Und nach jedem 
Vortrag gab es kräftigen Applaus. 
Wohlverdient, denn die Kinder 
gaben sich sehr viel Mühe und 
legten sich mächtig ins Zeug.
Bei der Bewertung spielten 
Sprachfehler bei schwierigen 
Wörtern oder Wortkombinationen 
eher nicht die entscheidende Rol-
le. Wichtig waren Lesefluss, Be-
tonung, dem Text angemessenes 
Tempo und Sprachpausen.
Platzierungen nach der Siegerin 
wurden nicht vergeben. Alle Teil-
nehmer/Innen erhielten eine Ur-
kunde und ein Buchgeschenk mit 
dem Titel „Wie ein springender 
Delfin“ von Mark Lowery. Sophia 
Katrin drücken wir die Daumen 
für den Landeswettbewerb.

Info:
Der Vorlesewettbewerb des Deut-
schen Buchhandels steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundesprä-
sidenten und zählt zu den größten 
bundesweiten Schülerwettbewer-
ben. Rund 600.000 Schülerinnen 
und Schüler beteiligen sich jedes 
Jahr. Ausgerichtet wird der Wett-
bewerb seit 1959. Lautes Lesen 
ist ein wichtiger Beitrag zur Ent-
wicklung von Lesekompetenz. 
Nur wer liest, kann verstehen, 
denn Lesen ist die Grundlage 
aller Bildung. Schon die Teilnah-
me fördert die Lesemotivation der 

Kinder durch die selbstständige, 
intensive und kreative Beschäf-
tigung mit Büchern. Auch wenn 
durch den Wettbewerbscharak-
ter besondere Vorleseleistungen 
ausgezeichnet werden, steht das 
Mitmachen im Mittelpunkt, nicht 
das Gewinnen.
Wird man Landessieger gewinnt 
man einen dreitägigen Berlinauf-
enthalt. Zugleich nimmt man am 
Finale des Bundesentscheides im 
Studio des rbb teil. Der Bundes-
sieger erhält außerdem eine Me-
daille, einen Bücherscheck über 
50 Euro und wird zum nächsten 
Finale in die Jury eingeladen. Für 
seine Schule gewinnt er einen 
Wanderpokal, den Besuch eines 
Autors und ein umfangreiches 
Buchpaket für die Schulbiblio-
thek. 

Am Finale des Kreisentscheides 
nahmen folgende Schulsieger teil:
•	 Sina Heinrich, Gemeinschafts-

schule Gröbzig
•	 Antonia Koch, Sekundarschu-

le „Am Burgtor“ Aken
•	 Christian Konrad, Ludwigs-

gymnasium Köthen
•	 Sophia Katrin Kushner, Gym-

nasium Francisceum Zerbst
•	 Isabelle Sophia Manhertz, 

Heinrich-Heine-Gymnasium 
Bitterfeld-Wolfen

•	 Jaron Max, Freie Schule An-
halt

•	 Jana Schäm, Sekundarschule 
„Ciervisti“ Zerbst

•	 Elias Stolzenhain, Sekundar-
schule „Diesterweg“ Roitzsch

•	 Nick Wagner, Europagym-
nasium „Walther Rathenau“ 
Bitterfeld-Wolfen 

Lesewettbewerb
Tolle Lesekünste

So sehen sie aus, die Schulsieger der teilnehmenden Schulen 
am Kreiswettbewerb. Sophia Katrin Kushner (ganz rechts) ist 
die Siegerin des Kreisfinales und vertritt unseren Landkreis 
nun beim Landeswettbewerb. Viel Glück!

Die EWG Anhalt-Bitterfeld ist Träger der regionalen Gründerqualifizierung im Landkreis Anhalt-Bitterfeld im Rahmen der Landesrichtlinie 
“ego.WISSEN”. 

Die regionale Qualifizierung sowie Begleitung für Existenzgründer/innen unterstützt Sie auf Ihrem Weg in die (auch bereits vorhandene) 
Selbstständigkeit. Diese Angebote wurden bereits in den vergangenen Jahren von vielen Existenzgründern im Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
erfolgreich angenommen. Damit konnten diese ihre wirtschaftliche Existenz nachhaltig stabilisieren und sich am Markt etablieren. 

Bei Interesse können Sie sich an den Standorten Bitterfeld-Wolfen, Köthen und Zerbst zu dem Thema „Existenzgründung und Qualifizierung“ 
informieren oder anmelden. Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten.

Die Qualifizierungen für Existenzgründungen in Anhalt-Bitterfeld werden über das Programm „ego.-WISSEN“ mit Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds und des Landes Sachsen-Anhalt gefördert. 					   

	 Ihre Ansprechpartnerin:	 Projektleiterin: Claudia Leier
		  Telefon: (03494) 638366
		  E-Mail: ego.pilot@ewg-anhalt-bitterfeld.de
		  Andresenstraße 1a, 06766 Bitterfeld-Wolfen (OT Wolfen)

 „Regionale Existenzgründungsbegleitung und 
Qualifizierung im Landkreis Anhalt-Bitterfeld“
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Ziel der Europäischen Union ist 
es, dass alle Menschen eine be-
rufliche Perspektive erhalten. Mit 
dem Modellprogramm „JUGEND 
STÄRKEN im Quartier“ des 
Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) und des Bundesminis-
teriums für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit 
(BMUB) werden junge Menschen 
i.S.d. § 13 Abs. 1 SGB VIII im 
Alter von 12 bis einschließlich 26 
Jahren mit und ohne Migrations-
hintergrund unterstützt, die
•	 von den Angeboten der all-

gemeinen und beruflichen 
Bildung, Grundsicherung für 
Arbeitsuchende und/oder Ar-
beitsförderung nicht mehr 
erfasst/erreicht werden oder 

bei denen diese Angebote auf 
Grund multipler individueller 
Beeinträchtigungen und/oder 
sozialer Benachteiligungen 
nicht erfolgreich sind, und

•	 zum Ausgleich ihrer sozialen 
Benachteiligungen und/oder 
individuellen Beeinträchtigun-
gen in erhöhtem Maße auf sozi-
alpädagogische Unterstützung 
im Rahmen der Jugendhilfe 
angewiesen sind.

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
beteiligt sich auch an der zweiten 
Förderperiode des Modellpro-
gramms „JUGEND STÄRKEN 
im Quartier“ und sucht Träger der 
freien Jugendhilfe, die das Projekt 
im Landkreis umsetzen.
Für die Umsetzung des Modell-
programms stehen insgesamt 

vier methodische Bausteine zur 
Verfügung, auf deren Grundlage 
bedarfsgerechte Angebote konzi-
piert und realisiert werden kön-
nen:
•	 Case Management
•	 Aufsuchende Jugendsozialar-

beit
•	 Niedrigschwellige Beratung/

Clearing
•	 Mikroprojekte 
Weiterführende Informationen 
finden Sie unter: www.jugend-
staerken.de
Der Aufruf richtet sich an im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld an-
erkannte Träger der freien Ju-
gendhilfe. Wünschenswert sind 
mehrjährige Erfahrungen auf 
dem Gebiet der Kinder- und Ju-
gendhilfe sowie umfangreiche 

Kenntnisse in der Umsetzung von 
Projekten.
Zeitraum der Maßnahme: voraus-
sichtlich vom 01. Januar 2019 bis 
30. Juni 2022
Regionale Schwerpunkte: Kö-
then, Zerbst, Bitterfeld-Wolfen
Bitte reichen Sie Ihre Interes-
sensbekundung innerhalb von  
4 Wochen vom Tag der Bekannt-
machung schriftlich ein:
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Jugendamt
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)
Für Rückfragen im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld steht Ihnen 
Frau Muschiol telefonisch unter 
03496/60-1661 bzw. per E-Mail 
bianca.muschiol@anhalt-bitter-
feld.de zur Verfügung.

Interessensbekundung für das Modellprogramm 
„JUGEND STÄRKEN im Quartier“

Im April 2017 ist das neue Bun-
desprogramm “Kita-Einstieg: 
Brücken bauen in frühe Bildung“ 
des Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Ju-
gend gestartet. Das Programm 
fördert niedrigschwellige Ange-
bote, die den Zugang zur Kin-
dertagesbetreuung vorbereiten, 
begleiten und Hürden abbauen. 
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
hat für die Umsetzung des Bun-
desprogramms selbst eine Koor-
dinierungs- und Netzwerkstelle 
eingerichtet und zwei freie Träger 
als Projektpartner gewinnen kön-
nen. Das sind die Stiftung Evan-
gelische Jugendhilfe St. Johannis 
Bernburg und die Evangelische 
Kirchengemeinde St. Jakob Kö-
then.
Die Angebote richten sich gezielt 
an Familien, die bisher nur un-
zureichend von der Kindertages-
betreuung erreicht werden, wie 

z.B. an Familien mit finanzieller, 
familiärer bzw. sozialer Benach-
teiligung sowie an Familien mit 
Fluchterfahrung. Die Familien 
sollen u.a. über die Möglichkeiten 
der frühen Bildung in Deutsch-
land aufgeklärt werden und Ein-
blick in das System der Kinderta-
gesbetreuung erhalten. Vorurteile 
gegenüber den Kitas und Kinder-
tagespflegestellen sollen abgebaut 
werden. So erhalten die Familien 
z.B. an „Schnuppertagen“ Ein-
blick in den Kita-Alltag oder 
knüpfen Kontakte an gemeinsa-

men „Spielenachmittagen“. Diese 
und weitere Veranstaltungen ste-
hen auf dem Plan und sollen vie-
lerorts hier im Landkreis erprobt 
und umgesetzt werden.
Ebenso er-
möglicht das 
B u n d esp r o -
gramm die 
Qualifizierung 
von Fachkräf-
ten. So wird es 
beispielsweise 
Seminare für 
ErzieherInnen 

geben zum Themenfeld Flucht 
und Asyl oder interkulturelle 
Kompetenzen. 
Von 2017 bis 2020 erhalten die 
teilnehmenden Standorte dafür 
jeweils bis zu 150.000 € im Jahr.
Kontakt:
Koordinierungs- und Netzwerk-
stelle, V. Schwan
Telefon: 03496/ 601679
E-Mail: vanessa.schwan@anhalt-
bitterfeld.de
Weitere Informationen zum Bun-
desprogramm auch unter https://
kita-einstieg.fruehe-chancen.de/

Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung

Nächste Erscheinungstermine:	06.04.2018 und 20.04.2018

Redaktionsschlusstermine: 	 23.03.2018 und 06.04.2018



	 8	 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 	 Anhalt-Bitterfeld	 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  23. März 2018

Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine bis zum 31.12.2018 (mit Aussicht auf 
Verlängerung) befristete Vollzeitstelle mit einer regel-
mäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden als

Mitarbeiter/in 
Bau- und Wirtschaftshof und  

Stadthalle
(Entgeltgruppe 4 TVöD)

zu besetzen.

Die Stelle beinhaltet Tätigkeiten im Bau- und Wirt-
schaftshof und der Stadthalle.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter 
www.stadt-zerbst.de.

Die Sekundarschule Rag-
uhn ermöglicht interes-
sierten Schülerinnen und 
Schülern in der besonderen 
Klasse „Produktives Ler-
nen in Schule und Betrieb“ 
den Hauptschulabschluss 
zu erwerben. Dabei handelt 
es sich um eine besondere 
Form des hauptschulab-
schlussbezogenen Unter-

richts der Sekundarschule 
im 8. und 9. Schuljahrgang. 
An drei Tagen in der Woche 
lernen die Jugendlichen an 
ausgewählten Praxislernor-
ten und erkunden verschie-
dene Berufsfelder. An den 
anderen zwei Tagen wird 
Unterricht in der Sekundar-
schule erteilt.
Weitere Auskünfte zum 

Thema sind unter der Tele-
fonnummer 034906 / 30569 
zu erhalten.
Die Informationsveran-
staltungen zur Bewerbung 
für das Schuljahr 2018/2019 
finden am 9. April und am 
16. April 2018 jeweils um 
17:30 Uhr im Flachbau der 
Sekundarschule Raguhn, 
Gartenstraße 34, statt.

Formlose Bewerbungen 
sind an o.g. Adresse zu sen-
den. Außerdem sind dort 
vorgedruckte Bewerbungs-
formulare und Termine zu 
den Aufnahmegesprächen 
erhältlich.
Informationsmaterial und 
Anmeldelisten liegen in den 
Sekretariaten der Sekundar-
schulen aus.

Hauptschulabschluss 
in der besonderen Klasse 

„Produktives Lernen in Schule und Betrieb“

Für alle interessierten Jugendlichen, die 
im Schuljahr 2018/19 eine Ausbildung in 
Dessau-Roßlau beginnen möchten und eine 
Unterkunft suchen, steht am

Samstag, 7. April 2018, 
von 9.00 bis 12.30 Uhr

das Wohnheim für Auszubildende zur Be-
sichtigung und Information offen. 

Die pädagogischen Mitarbeiterinnen in-
formieren gern alle Interessierten über die 
Wohnbedingungen in den Ein- und Zwei-
bettzimmern inkl. Küche und Bad. 

Die Anschrift lautet:
Wohnheim für Auszubildende
Randelstraße 6-12 
(Dessauer Gewerbegebiet Mitte)
06847 Dessau-Roßlau
Tel.: 0340/5034361, Fax: 0340/5034362
E-Mail: wohnheim@dessauer-schulen.de

Das Amt für Bildung und Schulentwicklung der Stadt Dessau-Roßlau informiert:

Tag der offenen Tür im Wohnheim für Auszubildende 
der Stadt Dessau-Roßlau

Der Verein für Kultur und 
Lebenshilfe Bitterfeld e.V. 
ruft Interessierte jeden Al-
ters auf, an der Anthologie 
zum Thema „Wir haben 
etwas zu lachen!“ mitzu-
wirken. Gefragt sind Ge-
schichten, Gedichte sowie 
Texte in jeder Form, von 
denen eine Auswahl nach 
Rücksprache mit den Au-
toren veröffentlicht werden 
soll. Humor ist im Alltag, 
Privat- und Berufsleben 
zu finden. Er ist vielseitig. 
Auch Galgenhumor und 
trockner Humor gehören 
dazu. Worüber können Sie 

lachen? Was haben Sie zum 
Thema zu Papier zu brin-
gen? 
Bitte richten Sie Ihre 
Einsendungen bis zum 
31.07.2018 an Jana Engel-
hardt / Verein für Kultur- 
und Lebenshilfe Bitterfeld 
e.V., OT Friedersdorf, Sand-
bergweg 11, 06774 Muldes-
tausee oder per eMail an 
Jana.Engelhardt72@yahoo.
de. 
Die Länge der Texte sollte 
fünf Buchseiten nicht über-
schreiten. 
Wir freuen uns auf Ihren 
Beitrag.

„Wir haben etwas zu lachen!“ 
– Schreibaufruf
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Wir suchen nach Beiträgen, in denen kritische Themen und Spannungsfelder aufgegriffen,
kreative Lösungen entwickelt und diese als Projekte umgesetzt wurden.

Aus den eingereichten Unterlagen sollte hervorgehen:
Wer steht hinter dem Vorhaben?
Was gab den Anlass zum Handeln?
Welches Projekt ist daraus entstanden?

Weitere Erläuterungen und die Teilnahmebedingungen gibt es unter: www.sunk-lsa.de
Außerdem möchten wir besonderes ehrenamtliches Engagement mit dem Umwelt-Ehrenpreis würdigen.

Die Auszeichnung erfolgt unabhängig vom aktuellen Motto. Geeignete Personen können vorgeschlagen werden.

Abgabetermin ist der 19.04.2018

Mit dem Umweltpreis zeichnet die Stiftung vielfältige Aktivitäten
im Rahmen des Umwelt-, Natur- und Klimaschutzes im Land Sachsen-Anhalt aus.

Neben Geldpreisen mit einem Gesamtwert in Höhe von 10.000 EUR werden Urkunden und Sachpreise vergeben.

Ausschreibungsunterlagen und Anfragen: Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt
■ Steubenallee 2 ■ 39104 Magdeburg ■ Tel.: 0391 54150-55 ■ Email: info@sunk-lsa.de ■ Internet: www.sunk-lsa.de ■

Umweltpreis 2018
S a c h s e n - A n h a l t

Trinkwasserversorgung
Magdeburg GmbH

Genau hingeschaut

und K E TIV gelöst

Foto: Florian Müller/FÖJ-Teilnehmer 2015/16

MDSE MITTELDEUTSCHE
SANIERUNGS- UND ENTSORGUNGS

GESELLSCHAFT MBH

R

A

Themenschwerpunkt könnte beispielsweise sein:
Artenvielfalt

Müllvermeidung und Wiederverwertung
Aktiver Umweltschutz

Umweltbildung
Gemeinsames Netzwerken
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In Anwesenheit von Armin 
Schenk, Oberbürgermeister 
der Stadt Bitterfeld-Wolfen, 
wurde am  7. März 2018 das 
Kundenservice-Center der ja-
dialog Wolfen GmbH offiziell 
eröffnet.   
Der Geschäftsbetrieb begann 
bereits am 12. Februar. Seit-
her arbeiten in den lichten und 
modern ausgestatteten Räumen 
des Rathausgebäudes in Wolfen 
etwa 50 Mitarbeiter.  Im Auf-
trag zweier namhafter Unter-
nehmen telefonieren sie mit 
deren Kunden und beantworten 
E-Mail-Anfragen.  
„Der Servicegedanke wird bei 
uns großgeschrieben“, erklärt 
Dr. Christoph Baumgärtner, 
Geschäftsführer der ja-dialog 
GmbH. „Unsere Mitarbeiter 
müssen sich in die Unterneh-
mensphilosophie unserer Auf-
traggeber einfühlen. Das ist 
ein hoher Anspruch, aber nur 
so können wir glaubhaft und 
überzeugend agieren. Wir sind 
praktisch die Stimme des je-
weiligen Unternehmens. Und 
die hat entscheidenden Einfluss 

auf die Kundenzufriedenheit.“  
Bis Ende 2019 soll die Mitar-
beiterzahl auf rund 200 wach-
sen. Ein ehrgeiziges Ziel, das 
dennoch vielleicht schon früher 
erreicht werden kann, denn der 
Start verlief vielversprechend. 
Und so konnte Dr. Baumgärt-
ner während der kleinen Eröff-
nungsfeier verkünden: „Unsere 
Auftraggeber möchten bereits 
zum jetzigen Zeitpunkt höhe-
re Kapazitäten binden. Daher 
werden wir zum April 2018 die 
Option zur Anmietung weiterer 
Flächen am Standort ausüben. 
Doch zur Kapazitätserweite-
rung gehören auch neue Mitar-
beiter. „Branchenerfahrungen 
sind von Vorteil, aber keine 
Bedingung“, umreißt Stand-
ortleiterin Maribel Pietzner die 
Anforderungen an ihre künfti-
gen Mitarbeiter. Wichtig sind 
vielmehr Freundlichkeit, En-
gagement und die Fähigkeit, 
sich in Wort und Schrift gut 
auszudrücken. Eine umfäng-
liche Einarbeitung wird vom 
Unternehmen garantiert.  
Bei der Rekrutierung des bis-

herigen Teams waren auch die 
Agentur für Arbeit und das Job-
center KomBA-ABI beteiligt. 
Volker Krüger, Vorstand des 
Jobcenters, hob während eines 
Toastes die gute Zusammen-
arbeit zwischen der ja-dialog 
Wolfen GmbH und dem Job-
center hervor: „Die gemein-
samen Gespräche verliefen in 
großer Offenheit und waren 
von gegenseitiger Achtung ge-
prägt. Von Anbeginn brachten 
Dr. Christoph Baumgärtner und 
sein Führungsstab uns und vor 
allem unseren Kunden großes 
Vertrauen entgegen.  Ich freue 
mich sehr, dass wir bereits in 
dieser ersten Phase 21 Frau-
en und Männer, darunter zwei 
schwerbehinderte Menschen, 
aus der Langzeitarbeitslosigkeit 
heraus in das Unternehmen ver-
mitteln konnten.“  
Standortleiterin Maribel Pietz-
ner, selbst aus Bitterfeld stam-
mend und heute im Landkreis 
wohnend, freut sich über die 
bisherige gute Resonanz, die 
das Unternehmen am hiesigen 
Arbeitsmarkt fand: „Viele Be-

werber sehen in unserem Un-
ternehmen eine Chance, in der 
Region berufstätig zu sein und 
somit Familie und Beruf bes-
ser vereinbaren zu können.“ 
Die zweifache Mutter hat zu-
vor ein namhaftes Kundenser-
vice Center in Halle geleitet 
und kann über zwölf Jahre 
Branchenerfahrung aufwei-
sen. „Ich habe mich bewusst 
für ja-dialog Wolfen GmbH 
entschieden und freue mich, 
in meiner Heimat ein Unter-
nehmen aufbauen zu dürfen, 
das viele neue Arbeitsplätze 
schafft.“ 
Die ja-dialog Wolfen GmbH 
ist eine Tochter der ja-dialog 
GmbH, einem auf Fachthe-
men spezialisierten und ver-
trieblich orientierten, eigen-
tümergeführten Telesales- und 
Kundenservice Dienstleister. 
Im Zentrum von Berlin ansäs-
sig, beschäftigt das Unterneh-
men 150 Mitarbeiter. ja-dialog 
wurde 2014 gegründet und von 
seinen Gesellschaftern Andre-
as Jaschke und Dr. Christoph 
Baumgärtner geführt.  

Kundenservice-Center gerade eröffnet und 
schon bereit für die Erweiterung

ja-dialog Wolfen GmbH befindet sich auf Wachstumskurs und braucht dazu mehr Personal

Frauennotruf
Rund um die Uhr erreichbar

Beratung und Unterstützung 
für Frauen 

im Landkreis Anhalt-Bitterfeld

(03494) 
31 054

(03496) 
3094821

WEISSER RING 
ANHALT-BITTERFELD

Sind Sie Opfer einer Straftat?
Wir helfen Ihnen. 

Allgemeine Hotline: 
11 60 06

Weißer Ring, 
Außenstelle Anhalt-Bitterfeld:

0151 / 55 16 47 48
Weißer Ring, Außenstelle Köthen:

0151 / 55 16 47 76



Gesamtangebot ist tagesaktuell auf www.kvhs-abi.de buchbar. Beachten Sie auch unsere Infos in regionaler Presse und Amtsblättern.			 
Materialpreise/Eintrittsgelder zzgl. ausgewiesener Gebühren (z. B. Koch-, Kreativkurse, Vorträge/Führungen außer Haus).				  
Änderungen/ Ergänzungen vorbehalten! Für die Teilnahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich! Stand: 09.03.2018			 
Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.	 					   
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Kurs Kurs-Nr. Dauer Beginn    Uhrzeit Gebühr Ort

Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld
Auswahl der Bildungsangebote März/April 2018

Standort Bitterfeld-Wolfen         
Seniorenakademie: Kuba – Lebensart und bunte Bilder (Diavortrag mit Orlando) WB1.00.000 1x 11.04. (Mi.) 14:00  5,00 € Bitterfeld
Fotografie – Den Augenblick festhalten (Samstagskurs) WB2.10.020 1x ab 8 TN 10:00  32,00 € Bitterfeld
Einsteigerkurs für Näh-Anfänger (Donnerstags) WB2.14.026 5x ab 8 TN 18:00  48,00 € Bitterfeld
Nordic-Walking „Walk and Talk“ am Tag (Montags) WB3.02.020 10x 03.04. (Di.) 14:00  45,00 € Bitterfeld
Weihnachten hat Spuren hinterlassen? Gesunde Ernährung kann helfen. WB3.07.100 10x ab 8 TN 19:00  60,00 € Bitterfeld
Capoeira - Angola = tänzerischer Kampfsport WB3.02.701 10x ab 8 TN 18:00  84,00 € Bitterfeld
Englisch Grundkurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse WB4.06.410 10x 12.04. (Do.) 09:30  60,00 € Wolfen
Englisch Grundkurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse WB4.06.210 10x 05.04. (Do.) 17:30  60,00 € Bitterfeld
Spanisch Grundkurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse WB4.22.056 10x 04.04. (Mi.) 16:45  60,00 € Bitterfeld
Französisch Grundkurs A1 (1. Semester) WB4.08.053 10x 10.04. 15:00  60,00 € Bitterfeld
Computerkurs für Anfänger WO WB5.01.003 5x 27.03. (Di.) 13:30  45,00 € Wolfen
Die Hacker kommen: Strategien zur digitalen Selbstverteidigung WB5.01.250 1x 03.04. (Di.) 18:30  9,00 € Bitterfeld
Endlich das Tablet im Griff haben! – Kurs für Android-Geräte WB5.01.950 2x 03.04. (Di.) 13:00  18,00 € Bitterfeld
EXCEL – Aufbaukurs Tabellenkalkulation WB5.01.306 4x 12.04. (Do.) 18:00  36,00 € Bitterfeld
Standort Köthen (Anhalt)         
Von Köthen in die Welt (ausländische Studierende stellen ihre Heimat vor) WK1.10.012 1x 28.03. (Mi.) 17:30  frei Köthen
Autogenes Training mit Klangschalen am Vormittag WK3.01.104 8x 06.04. (Fr.) 09:30  56,00 € Köthen
Englisch A1 Anfängerkurs (Abendkurs, ohne Vorkenntnisse) WK4.06.000 10x 26.03. (Mo.) 18:30  60,00 € Köthen
Englisch A1 Anfängerkurs (Vormittagskurs, ohne Vorkenntnisse) WK4.06.800 10x 09.04. (Mo.) 09:30  60,00 € Köthen
Englisch A2 Auffrischung WK4.06.300 10x 27.03. (Di.) 18:15  60,00 € Köthen
Arabisch in Wort und Schrift  A1 Anfängerkurs ohne Vorkenntnisse WK4.01.000 10x 28.03. (Mi.) 17:00  60,00 € Köthen
Spanisch A2 Auffrischung mit guten Vorkenntnissen WK4.22.200 10x 26.03. (Mo.) 18:00  60,00 € Köthen
CCK: monatliche Computersprechstunde mit Tipps und Tricks WK5.01.104 1x 13.04. (Fr.) 17:30  8,50 € Köthen
Tablets, iPhones, Smartphones, Apps...  –  endlich im Griff haben! WK5.01.117 2x 20.04. (Fr.) 17:30  18,00 € Köthen
Mathe-Abitur: Last Minute Training WK6.08.000 5x 26.03. (Mo.) 16:00  21,00 € Köthen
Mathematik II für Studierende techn. Fachrichtungen (studienbegleitend) WK6.08.020 10x 23.04. (Mo.) 18:00  42,00 € Köthen
Standort Zerbst/Anhalt         
PRO-VEREIN – für NEUE Vorstände: GL Vereins-, Buchführungs-, Steuerrecht WZ1.05.200 1x 10.04. (Di.) 18:00  10,00 € Zerbst
Müssen alle Rentner Steuern zahlen? WZ1.05.203 1x 12.04. (Do.) 16:00  5,00 € Zerbst
Witwen- und Witwerrente: Zugangsvoraussetzungen und Berechnungen WZ1.05.020 1x 19.04. (Do.) 0:00  5,00 € Zerbst
Ab wann kann ich in Rente gehen? WZ1.05.015 1x 26.04. (Do.) 18:30  5,00 € Zerbst
Literarische Schreibwerkstatt WZ2.00.011 8x 12.04. (Do.) 18:15  60,00 € Zerbst
Mein erstes Fotobuch! WZ5.01.700 5x 04.04.( Mi.) 09:00  41,30 € Zerbst
Digitale Bilder verwalten und bearbeiten WZ2.11.011 3x 12.04. (Do.) 18:15  27,00 € Zerbst
Facebook für Einsteiger – Grundlagen (für die reiferen Jahrgänge) WZ2.11.010 2x 14.04. (Sa.) 09:00  18,00 € Zerbst
Lernen Sie die Funktionen Ihres Smartphone noch besser kennen! WZ2.11.024 1x 28.04. (Sa.) 08:30  15,00 € Zerbst
Yoga am Dienstag WZ3.01.417 12x 03.04. (Di.) 18:20  72,00 € Zerbst
Yoga am Mittwoch WZ3.01.418 12x 04.04. (Mi.) 18:00  72,00 € Zerbst
Yoga am Donnerstag WZ3.01.419 12x 12.04. (Do.) 18:15  72,00 € Zerbst
Übersäuerung – die schleichende Gefahr für den Körper WZ3.07.230 1x 10.04. (Di.) 18:00  6,00 € Zerbst
Natürliche Kosmetika selbst gerührt WZ3.00.002 1x 25.04. (Mi.) 17:15  10,00 € Zerbst
Deutsch lernen im Integrationskurs (Basiskurs Abschnitt 1) WZ7.01.301 20x 03.04. (Di.) 08:30  195,00 € Zerbst
Vielfalt des Internet – Vertiefungskurs (für die reiferen Jahrgänge) WZ5.01.704 3x 10.04. (Di.) 08:30  33,00 € Zerbst
Schutz vor Spam-E-Mails: Strategien gegen den E-Mail-Müll WZ5.01.230 1x 11.04. (MI.) 19:00  10,00 € Zerbst
E-Mail-Marketing: Chancen & Risiken für Unternehmer WZ5.01.230 1x 12.04. (Do.) 19:00  10,00 € Zerbst

Sie erreichen uns:	 Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 - 18.00 Uhr | Mi. 10.00 - 13.00 Uhr				 
Standort Bitterfeld	 Lindenstraße 12 a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | Tel. 03493 33830 				  
Standort Köthen (Anhalt)	 Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | Tel. 03496 212033 			 
Standort Zerbst/Anhalt	 Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | Tel. 03923 6111500 			 
… und jederzeit: 	 service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03493 21913
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+++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++

www. informationszentrum-hausamsee-schlaitz.de

Wir sind eine 
Einrichtung des 

Umweltamtes des 
Landkreises 

Anhalt-Bitterfeld.

Wir laden ein zum kreativen Basteln und Gestalten 
beim Osterbasteln am Sonntag, 25.03.18, von 
14.00 bis 17.00 Uhr.
               
In den Osterferien täglich 10.00 – 16.00 Uhr

  26.03.	 Osterkörbchen aus 
	 Peddigrohr flechten
  27.03.	 Baumscheiben gestalten
  28.03.	 Acryleier mit Seidenpapier u.
	 Serviettentechnik gestalten
  29.03.	 Brandmalerei und Schmuckkästchen

Karfreitag bis Ostermontag jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, aber kein 

Kreativprogramm.
Am Ostersonntag öffnen wir 

bereits um 11.00 Uhr.

Osterprogramm 2018
im HAUS AM SEE

Ausstellung bis 29. April 2018
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Einladung in den Gutspark Altjeßnitz
am Sonntag, den 8. April 2018, 15.00 Uhr

„Klein Ostern“

Herzlich Willkommen im frühlingshaften Gutspark!
Wir laden alle kleinen und großen Kinder eine Woche
nach Ostern zum Eiersuchen in den Gutspark ein.
Viele, viele Eier und schokoladige Überraschungen
werden versteckt.

Die Mitglieder und Freunde des Vereins bieten selbst
gebackenen Kuchen und Kaffee an.

Der Eintritt für Kinder ist an diesem Nachmittag frei!

Rückfragen und nähere Informationen unter Tel.-Nr. 03494 / 78158
Förderverein Irrgarten Altjeßnitz e.V.

VERANSTALTER: MEIN BUCHLADEN

SCHAULAUNISCHE STR. 32 · 06366 KÖTHEN · TEL.: 0 3496/5116401

EINTRITT 10,00€ · KARTENVORVERKAUF IN DER BUCHHANDLUNG

HILDEGARD KNEF ABEND
EIN MUSIKALISCHER ABEND MIT HEIKE HUTH

MI 25.04.2018 · 18:30 UHR

„CREPERIE LORETTE“
BERNBURGER STR. 58 A · 06366 KÖTHEN
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Filme wiederentdeckt –Veranstaltungsreihe des Fördervereins „Industrie- und Filmmuseum
Wolfen“ e.V. mit Unterstützung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld und der Stadtwerke Wolfen. 
DIE LÜGNERIN - am Dienstag, den 10. April 2018 - 18:30 Uhr 
Industrie- und Filmmuseum Wolfen
Chemiepark, Areal A, Bunsenstr. 4, 06766 Wolfen, Tel.: 03494/636446			 
Leitung: Paul Werner Wagner, Kulturhistoriker, Berlin 
Die Lügnerin (DEFA 1992, fa, 86 min)
Regie: Siegfried Kühn; Drehbuch: Regine Kühn, Siegfried Kühn; Kamera: Peter Ziesche; Musik: Simone Dana-
ylowa, Thomas Klemm; Darsteller: Katharina Thalbach, Vadim Glowna, Peter Prager, Reiner Heise, Lotti Huber, 
Klaus Pönitz, Axel Werner, Klaus Piontek, Rita Feldmeier

Titta, Mitte dreißig und Dolmetscherin, scheint mit Mann und Kindern ein ganz normales Familienleben zu führen. 
Doch der Alltagsstress belastet ihre Seele. Eines Tages begegnet sie einem fremden Mann und erzählt diesem, 
dass sie nach Neuseeland gehen will. Sie ändert ihr Leben radikal, macht eine Fotografenausbildung, besetzt 
eine Wohnung, provoziert ihren Mann mit erfundenen Geschichten von Seitensprüngen. Sie lernt Ludwig kennen 
und hofft, mit ihm den Traum von Neuseeland verwirklichen zu können. Doch auch er enttäuscht sie. Titta gerät 
in eine Krise, gibt jedoch nicht auf. Schwanger und mit Alltagssorgen belastet, verfolgt sie weiter ihren Traum.

Der Film mit den großartigen Hauptdarstellern Katharina Thalbach und Vadim Glowna hatte auf dem Montreal 
World Film Festival in Kanada am 2. September 1992 seine Uraufführung. Die deutsche Premiere fand am 18. 
Februar 1993 zu den 43. Internationalen Filmfestspielen in Berlin statt.                     
Der Filmklub-Kurier schrieb „... dass die Titta im Film nicht sagen kann, was sie wirklich will und bedrückt. Hier 
ist der Zuschauer gefragt, seine eigenen Erfahrungen einzubringen.“

PROGRAMM	

18:30 	 Begrüßung: Horst Kühn, Vorsitzender Industrie- und Filmmuseum Wolfen e.V.
Einführung und Moderation: Paul Werner Wagner

Filmvorführung			   Die Lügnerin
anschließend Filmgespräch mit dem Regisseur SIEGFRIED KÜHN

Siegfried Kühn, am 14. März 1935 in Breslau geboren, verbrachte die Kriegsjahre bei der Großmutter in Ölschen 
(Schlesien). Mit den Eltern nach West-Berlin geflohen, siedelt er 1950 in die DDR über. Arbeit im Bergbau, 1952-
55 Ausbildung zum Bergbau-Ingenieur, als der er bis 1958 tätig ist. Danach Regie-Studium an der Deutschen 
Hochschule für Filmkunst in Potsdam-Babelsberg, 1959-64 in Moskau an der Filmhochschule VGIK Regie bei 
Sergej A. Gerasimow („Der stille Don“). Sein erster DEFA-Film war „Im Spannungsfeld“ (1970). Weitere bekannte 
Filme des großartigen DEFA-Regisseurs: „Zeit der Störche“ (1971), „Die Wahlverwandtschaften“ (1974), „Un-
terwegs nach Atlantis“ (1977), „Don Juan, Karl-Liebknecht-Str. 78“ (1980), „Romeo und Julia auf dem Dorfe“ 
(1984), „Der Traum vom Elch“ (1986), „Kindheit“ (1987), „Die Schauspielerin“ (1988), „Heute sterben immer nur 
die anderen“ (1991), „Die Lügnerin“ (1992).

Im Verlag Neues Leben ist im Frühjahr 2018 sein autobiografisch gefärbtes Buch „Die Erdorgel oder Wunderbare 
abgründige Welt“ erschienen.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Gespräche im kleinen Kreis beim Imbiss fortzusetzen.

Wenn Sie an dieser Veranstaltung teilnehmen wollen, bitten wir Sie, sich verbindlich anzumelden. (per Email 
unter: info@ifm-wolfen.de oder telefonisch 03494-636446).
                                                           
Bitte benachrichtigen Sie uns, wenn Ihnen trotz Ihrer Anmeldung eine Teilnahme unmöglich wird, da sonst Aus-
fallgebühren entstehen. Wir verschicken keine Anmeldebestätigungen!
 
Die Teilnahmegebühr für diese Veranstaltung beträgt 7,00 € und wird vor Beginn der Veranstaltung entgegen-
genommen.	
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Veranstaltungszentrum Schloss Köthen und darüber hinaus

Kartenverkauf:
Köthen Information im Schloss Köthen
Dienstag bis Sonntag:	 10:00 - 17:00 Uhr
Telefon 03496 - 70 09 92 60

Veranstaltungskasse im Halleschen Turm Telefon 03496 - 40 57 75
Montag & Freitag:	 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag & Donnerstag:	 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen

Karten sind auch im Internet unter www.bachstadt-koethen.de  zu erwerben. 

Samstag, 24.03.2018, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Katrin Weber „solo“ in Begleitung von Rainer Vothel
VVK: 32 Euro

Samstag, 31.03.2018, ab 15 Uhr, Schlossgelände
Osterspaß für die ganze Familie und Osterfeuer
Inklusive Lampionumzug und Osterfeuer ab ca. 19 Uhr

Samstag, 31.03.2018, 17 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Häschenschule mit der Theatergruppe Märchenhaft
Kinder: 5 Euro, Erwachsene: 7 Euro

Sonntag, 01.04.2018, 11 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Kindermatinee – Puppenspiel „Wettlauf zwischen dem Ha-
sen und dem Igel“
Mit dem Theater im Globus Leipzig
Kinder: 5 Euro, Erwachsene: 7 Euro

Samstag, 07.04.2018, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Zauber der Travestie – das Original“ 
20 Jahre Jubiläumstour
Ausverkauft!

Samstag, 21.04.2018, 16 Uhr, Anna-Magdalena-Bach-Saal
Dorit Gäbler präsentiert: „Mein Kessel Buntes“
VVK: 12 Euro, AK: 15 Euro

26./27.04.2018 Innenstadt
12. Köthener Gartenschau und Autopräsentation

Samstag, 28.04.2018, 20:15 Uhr, J.-Sebastian-Bach-Saal
„Nocturne“ – Musikschule Köthen

Montag, 30.04.2018, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Die Gedanken haben frei“ – Kabarett mit der 
Magdeburger Zwickmühle
VVK: 18 Euro, AK: 21 Euro

Freitag, 25.05.2018, 9 Uhr und 11 Uhr,
Johann-Sebastian-Bach-Saal
Schülersinfoniekonzert „Die kleine Meerjungfrau“
nach Hans Christian Andersen

Freitag, 01.06.2018, 20 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Skerryvore – live im Konzert
Folk und Rock direkt aus Schottland
VVK: 19 Euro, AK: 22 Euro

Sonntag, 10.06.2018, 16 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Sommerkonzert der Blasmusik“
mit dem Stadtblasorchester Köthen
Einlass: 14:30 Uhr – Kaffeetisch
VVK: 11 Euro, TK: 14 Euro

Sonntag, 17.06.2018, 15.30 Uhr,
Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Sommerkonzert der Musikschule Köthen“

Mittwoch, 20.06.2018, 9 Uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Zuckertütenfest für alle Schulanfänger
Überraschungsprogramm, Kinderdisko u.v.a.m.
Kartenbestellungen über Veranstaltungskasse
Tel.: 03496 405775
Kinder: 7 Euro, Erwachsene: 7 Euro, Erzieher: frei

März 2018

April 2018

Mai 2018

Juni 2018

Osterspaziergang im Dichterviertel Bitterfeld
Die Eigentümerstandortgemeinschaft lädt ein

„Vom Eise befreit sind Strom 
und Bäche…“ und sicher auch 
das Bitterfelder Dichterviertel, 
wenn die hiesige Eigentümer-
standortgemeinschaft (ESG) 
Groß und Klein wieder herzlich 
zum traditionellen Osterspazier-
gang einlädt. Der diesjährige 
Rundgang durch das Dichter-
viertel im Ortsteil Bitterfeld fin-
det am 28. März, um 15.00 Uhr 
statt. Startpunkt ist der Theo-
dor-Körner-Platz (am Parkplatz 
Polizeirevier).
Wie in jedem Jahr präsentieren 
die Akteure der ESG an diesem 
Tag Ergebnisse von derzeitigen 
und geplanten Baumaßnahmen 

und stehen Bewohnern und in-
teressierten Bürgern für Fragen 
zur Verfügung. 
Am Theodor-Körner-Platz stellt 
die Stadtentwicklungsgesell-
schaft Bitterfeld-Wolfen mbH 
im Ergebnis eines studenti-
schen Wettbewerbs mögliche 
Perspektiven für das Areal vor. 
Entlang des Goetheboulevards 
gibt es mehrere Haltepunkte: 
die Wohnstättengenossenschaft 
Bitterfeld-Wolfen erläutert Plä-
ne zur Sanierung in der Lessing-
straße 5 und 7, Ronny Claus prä-
sentiert sein Siegerkonzept des 
Pleinairs 2017 zur Gestaltung 
von Müllstandsflächen in der 

Goethestraße.
Zum Planungsstand der Ka-
valiershäuser am Lustgarten 
informiert die Wohnstättenge-
nossenschaft ebenso wie zum 
Sanierungsstand des „Hofla-
dens“ im Innenhof zwischen 
Feld-, Heinrich-von-Kleist- und 
Goethestraße und dessen künf-
tige Nutzung. Dort erwartet die 
Spaziergänger auch Kaffee und 
Kuchen und reichlich Zeit für 
weiterführende Gespräche.
Während des Osterspaziergangs 
gibt es nicht nur umfangreiche 
Informationen zum Dichter-
viertel, auch der Osterhase ist 
wieder mit von der Partie und 

versteckt entlang der Strecke 
zahlreiche bunte Eier. 
Die Eigentümerstandortgemein-
schaft, der die Neue Bitterfelder 
Wohnungsgesellschaft (Neubi), 
die Wohnstättengenossen-
schaft Bitterfeld-Wolfen (WSG), 
die Wohnungsgenossenschaft 
Bitterfeld (WGB) und die Inves-
torengruppe horus/facta invest, 
RA Holger Gläser und Rainer En-
gel angehören, entwickelt und 
realisiert städtebauliche Projek-
te im Dichterviertel Bitterfeld 
in Kooperation mit der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen und der STEG 
Bitterfeld-Wolfen mbH.
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Städtisches Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
Veranstaltungen April - September 2018

Tickets an der Theaterkasse zu folgenden Öffnungszeiten:
Di. und Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr  • Mi. 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Fr. 10.00 - 12.00 Uhr • Montag geschlossen!  www.kulturhaus-bitterfeld-wolfen.de

Änderungen vorbehalten!

Sonntag, 08.04.2018, 15:00 – 18:00 Uhr, Saal 063
„Kaffee im Takt“
Tanz für Jung und Alt mit „Frank Peters“.
Eintritt: 7,00 € und im Vorverkauf: 5,00 €

Sonntag, 15.04.2018, 10:00 Uhr, Saal 063
Sonntagsmärchen „Rumpelstilzchen“
Puppenspiel, frei nach dem Märchen der Brüder Grimm, für Kinder ab 
4 Jahre und Erwachsene, dargeboten vom Marionettentheater 
Dombrowsky.
Eintritt: 5,00 € für Kinder und 7,00 € für Erwachsene

Samstag, 21.04.2018, 17:00 Uhr, Großer Saal
„Frühjahrskonzert“
der Musikschule „Gottfried Kirchhof“ Bitterfeld-Wolfen
Eintritt: frei

Freitag, 11.05.2018, 16:00 Uhr, Großer Saal
„Die lustigen Musikanten – unterwegs“
Präsentiert von Marianne & Michael, mit dabei Mara Kayser 
und Ronny Weiland.
Eintritt: 44,00 €; 39,60 €; 37,00 €

Samstag, 12.05.2018, 19:30 Uhr, Großer Saal
Hans Joachim Heist „Noch’n Gedicht“
Der große Heinz-Erhardt-Abend.
Eintritt: 28,60 €; 25,50 € und 22,00 €

Sonntag, 10.06.2018, 16:00 Uhr, Großer Saal
Katrin Weber „Nicht zu fassen!“
Katrin Weber in altbewährter Begleitung von Rainer Vothel.
Bereits ausverkauft!
Eintritt: 34,50 €; 31,00 € und 28,00 €

Freitag, 24.08.2018, 20:00 Uhr, Vorplatz
Open-Air-Konzert der Big Band Wolfen e.V.
Eintritt: Frei

Sonntag, 09.09.2018, 15:00 – 18:00 Uhr, Saal 063
„Kaffee im Takt“
Tanz für Jung und Alt mit „Kirschi“.
Eintritt: 7,00 € und im Vorverkauf: 5,00 €

Samstag, 15.09.2018, 21:00 Uhr, Wandelhalle
„Wolfen tanzt“
Ü30-Party mit den DJ’s Stephen und Mike. 
Die besten Hits der 80er, 90er und Charts.
VORVERKAUF AB 21.08.2018!
Eintritt: 9,00 € im Vorverkauf und 11,00 € an der Abendkasse

Sonntag, 16.09.2017, 10:00 Uhr, Saal 063
Sonntagsmärchen „Das tapfere Schneiderlein“
Puppenspiel, frei nach dem Märchen der Brüder Grimm, für Kinder ab 
4 Jahre und Erwachsene,dargeboten vom Theater WiWo.
Eintritt: 5,00 € für Kinder und 7,00 € für Erwachsene

Freitag, 28.09.2018, 19:30 Uhr, Großer Saal
Dr. Mark Benecke – „Body Farm“
Knoxville - Der ungewöhnlichste Friedhof der Welt liegt in Knoxville, 
Tennessee. Der Kölner Kriminal-Biologe Mark Benecke hält in dieser 
weltweit einmaligen Forschungseinrichtung einmal im Jahr einen Kurs ab –
für die Agenten des FBI.
NUR NOCH RESTKARTEN! 
Eintritt: 24,20 €

Stadt Zerbst
Veranstaltungskalender im März 2018

Mit * versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, 

Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923-2351

24.03.2018 * 10:00 Uhr Kräutermanufaktur
Umweltzentrum Ronney

24.03.2018 14:00 Uhr Weltwassertag
Am Wasserturm

24.03.2018 14:00 Uhr Osterbasteln, kreatives Gestalten Kornmuseum Nutha

26.03.2018 * 14:00 Uhr sorbische Ostereier gestalten Umweltzentrum Ronney

27.03.2018 * 14:00 Uhr sorbische Ostereier gestalten Umweltzentrum Ronney

31.03.2018 * 14:00 Uhr Osterbackstube für Kids Umweltzentrum Ronney

31.03.2018 18:30 Uhr Osterfeuer in Reuden
Osterfeuerplatz in Reuden/Anhalt

31.03.2018 18:30 Uhr Osterfeuer in Steutz und Steckby Osterfeuerplatz

31.03.2018 19.30 Uhr Umzug vom Feuerwehrgebäude  zum Osterfeuerplatz 

Parkplatz an der Burg

OT Walternienburg

31.03.2018 19:00 Uhr Osterfeuer in Grimme
OT Grimme

31.03.2018 19:00 Uhr Osterfeuer in Deetz an der Feuerwehr OT Deetz

31.03.2018 19:00 Uhr Osterfeuer in  Jütrichau OT Jütrichau

31.03.2018 19:00 Uhr Osterfeuer
OT Polenzko

31.03.2018 19:00 Uhr Osterfeuer
OT Mühro

31.03.2018 19:00 Uhr Osterfeuer
OT Bärenthoren

31.03.2018 18:00 Uhr Osterfeuer
OT Schora, Westfalenhalle

31.03.2018 19:00 Uhr Osterfeuer
OT Leps an der Kompostierung
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7. Mercateo Frühjahrscup
Beliebtes Volleyballturnier der Region

Die Sportler der Mercateo 
Vereinsmannschaft „Pop-
up-Blockers e. V.“ laden am  
24. März 2018 ab 9 Uhr zur 
mittlerweile siebenten Aufla-
ge des beliebten Volleyball-
turniers. Zahlreiche Sport- 
und Freizeitmannschaften 
der Region haben sich bereits 
zum Mercateo Frühjahrscup 
in der Köthener Dr.-Samuel-
Hahnemann-Sporthalle an-
gemeldet. Gespielt wird in 
Mix-Mannschaften mit min-
destens zwei Spielerinnen auf 

drei Feldern. 
Neben dem Spaß am Turnier 
wird der sportliche Einsatz 
auch in diesem Jahr mit dem 
Wanderpokal der Mercateo 
AG und diversen Sachprei-
sen belohnt. Die Mercateo 
Auszubildenden organisieren 
und planen das jährlich statt-
findende Volleyballturnier. 
Sportbegeisterte Zuschauer 
sind herzlich eingeladen, bei 
freiem Eintritt die Mannschaf-
ten anzufeuern. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

St. Jakobskirche Köthen
Karfreitag 30.3.2018, 17.00

Bachchor und
Schlossconsortium

Leitung: Martina und Manfred Apitz
Komm, Jesu, komm
Jesu, meine Freude

Miserere mei, Violakonzert
J.S. und C.Ph.E.Bach

Gregori Allegri

Eintritt frei

31.03.2018, ab17Uhr
am Gerätehaus der Ortsfeuerwehr Zörbig

Osterfeuer

PartymitDJundCocktailbar

Der Förderverein Feuerwehr Zörbig lädt ein zum
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Kochstudio für
Krebsbetroffene/ 

workshop
Am Mittwoch, den 2. Mai 
2018, findet das Kochstudio 
der Sachsen-Anhaltischen 
Krebsgesellschaft (SAKG) 
in Bitterfeld statt. Der Koch-
kurs beginnt 11:30 Uhr 
in der Lehrküche, in den 
Euro-Schulen Bitterfeld-
Wolfen, Wasserturmstraße 
1, in 06803 Bitterfeld-Wol-
fen. Zusammen mit Er-
nährungsberaterin Kerstin 
Bergmann steht die Frage 
„Ernährung bei Krebs“ im 
Vordergrund. Während der 
praktischen Anwendungen 
im Kochen und Zubereiten 
werden ernährungsbezoge-
ne Problematiken nach und 
während einer Therapie be-
sprochen und Lösungsan-
sätze ausgetauscht. 
Eine Anmeldung ist recht-
zeitig vor Kursbeginn unter 
Telefon 0345 4788110 oder 
info@sakg.de möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Ein Unkostenbeitrag 
von 5,00 Euro pro Person 
ist erforderlich.

„Gesund mit Genuss – 
Kochstudio für Krebsbe-
troffene“ für Wittenberg 
und Umgebung
2. Mai 2018 (Mittwoch), 
11:30 Uhr
Euro-Schulen Bitterfeld-
Wolfen 
Lehrküche
Wasserturmstraße 1
06803 Bitterfeld-Wolfen 
Anmeldung unter
0345 478 8110 oder
info@sakg.de

Weiterführende Projektin-
formationen unter:
http://bit.ly/2BTV5fk

Stellen Sie Ihren eigenen Käse
nach traditioneller
handwerklicher Tradition her
und nehmen ihn dann mit
nach Hause. Käsemeister 
zeigen Ihnen, wie es geht.

Anmeldung erforderlich unter
anett@jaare.eu oder
telefonisch unter
0160-90522598
Wir freuen uns auf Sie!

WANN:   Hoffest bei
JAARE am 08.04.2018

Kosten: 15€ pro Person

WO:  Schafmilchkäserei
JAARE in Lindau/Anhalt

Hofkäse-Schule
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2. Kinderkleiderbörse
Am Samstag, den 14.04.2018, findet von 

8 bis 15 Uhr die Kinderkleiderbörse 
im ,,Kultur- und Sportzentrum Brehna“ 

in der Bahnhofstr. 30b im OT Brehna statt.
Verkauft werden gut erhaltene und saubere Baby- und 

Kinderkleidung bis Größe 176.
Auch Kinderwagen, Autositze, Laufgitter, Spielzeug, Um-

standsmode etc. können 
käuflich erworben werden.

Auf einen regen Börsenbesuch freut sich das Team der 
Kleiderbörse.  

Wichtige Hinweise für Anbieter
1.	 Jeder Anbieter kann sich bis zum 30.03.2018 telefonisch unter 
	 0162 / 51 52 552 (in der Zeit von 17.00 - 19.00 Uhr) soweit  
	 verfügbar eine Anbieternummer geben bzw. bestätigen lassen  
	 (per Whats App bevorzugt).
2.	 Für den Verkauf können gut erhaltene und saubere Baby- und  
	 Kinderkleidung bis Größe 176 und pro Anbieter max. 3 Paar gut  
	 erhaltene Schuhe abgegeben werden.
3.	 Bitte nur tragbare und der Jahreszeit entsprechende Beklei- 
	 dung abgeben (Frühjahr/Sommer).
4.	 Gern nehmen wir auch gut erhaltene Kinderwagen, Autositze,  
	L aufgitter, Spielzeug etc. an.
5.	 Die Kleidung sowie die Kartons müssen gut sichtbar mit der  
	 Anbieternummer, Größe und Preis beschriftet sein.
6.	 Pro Anbieter wird eine Kostenpauschale von 3,00 € bei Abgabe  
	 von max. 2 mittelgroßen Kartons (Bananenkisten) berechnet.
7.	 Abgabe der Ware am 13.04.2018 zwischen 17.00 bis  
	 19.00 Uhr.
8.	 Abholung der nicht verkauften Waren am Sonntag, den  
	 15.04.2018, zwischen 09.00 - 11.00 Uhr.
9.	 10 % des Umsatzes werden vor Ort einbehalten und an  
	 eine Kindereinrichtung gespendet.
Für verlorengegangene Gegenstände wird keine Haftung 

übernommen!

„Sportlicher Start in den Frühling“
Die Abteilung Leichtathletik/Breitensport
des CFC Germania 03 Köthen führt am

8. April 2018 von 10.00 - 15.00 Uhr
im Seebad EDDERITZ

den mittlerweile traditionellen Frühjahrslauf
„Sportlicher Start in den Frühling“  durch.

Im Jahr 2012 hat der Kreissportbund Anhalt-Bitterfeld unter dem Motto „ANHALT-
LÄUFT“ im Rahmen des „800-jährigen Jubiläums“ der Region Anhalt einen Volks-
lauf im Seebad EDDERITZ ins Leben gerufen. 257 Läuferinnen und Läufer betei-
ligten sich an diesem Lauf und legten eine Strecke von 2.869 Kilometern zurück.
Seit 2013 führt die Abteilung Leichtathletik/Breitensport des CFC Germania 03 
Köthen diesen Lauf unter dem Motto

„Sportlicher Start in den Frühling“ 
weiter fort und ruft zur mittlerweile 7. Auflage des Volkslaufes – am 8. April 
2018 – auf.
Der Start erfolgt um 10.00 Uhr im Seebad EDDERITZ.  Die sportlichen Aktivitä-
ten belaufen sich auf Laufen – Joggen – Wandern – Walken und Inlineskating. 
Bei diesem sportlichen Angebot geht es um die Teilnahme für jedermann. Die 
Dauer der sportlichen Betätigung legt jeder Teilnehmer für sich selbst fest. Zu 
Beginn der Teilnahme ist eine Anmeldung beim Org.-Büro im Start- und Zielbe-
reich erforderlich. 
Die Streckenführung verläuft um den Edderitzer See (2,9 km) und alternativ 
bieten wir für unsere jüngeren Teilnehmer eine 1 km Runde an. Der Teilnehmer 
meldet seine Leistung nach Abschluss seiner Aktivität beim Org.-Büro.
Die Bestätigung von Bonuspunkten in den Unterlagen für die Krankenkasse 
erfolgt nach erfolgreicher Teilnahme im Ausdauerbereich.
Eine Startgebühr wird nicht erhoben. Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde mit 
der erzielten Leistung. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

Jahreshauptversammlung 2018
der Jagdgenossenschaft Mennewitz

Am Samstag, dem 7.4.2018, um 19 Uhr, findet in der Gast-
stätte „Diebziger Hof“ in Diebzig die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Mennewitz statt.
Alle Jagdgenossen und Jagdpächter der Jagdgenossenschaft 
Mennewitz (Gemarkung Aken, Fluren 7,11,28 bis 34) werden 
hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Versammlung und Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3.	 Bestätigung der Tagesordnung
4.	 Bericht des Vorstehers zum Geschäftsjahr 2017/18
5.	 Bericht des Kassenwartes zum Geschäftsjahr 2017/18
6.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
7.	 Bekanntgabe der Jahresergebnisse des abgelaufenen 	
 Jagdjahres 2017/18
8.	 Bekanntgabe des Jahresabschussplanes 2018/19
9.	 Sonstiges, Anfragen und Anregungen der Jagdgenossen
Der Jagdvorstand
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Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus 
Bitterfeld-Wolfen, Straße der Jugend 16, OT Wolfen

Mehr
Generationen
Haus

dienstags, 9.00-12.00 Uhr 
„Von Mensch zu Mensch“ – Beratung im Quartier
Wir sind behilflich, das Alltagsleben aktiv zu meistern und bei der Suche nach den richtigen Ansprechpartnern.
Wir nehmen uns für Sie Zeit – und hören Ihnen zu!

16.00-18.00 Uhr 
BegegnungsCafé – Verständnis braucht Verstehen
Für Frauen und Männer jeder Nationalität und Religion. Gespräche, interkulturelles Kennenlernen, fremde Welten verstehen

mittwochs, 15.00 Uhr 
„Lesewölfe“ Eure Themen für den gemeinsamen Vorlesespaß 
28.03.	 Ostergeschichten… und danach fertigen wir einen Eierkistenhasen. 
04.04.	 Der heimliche Geselle… und besuchen wir die Entomologen.

26.03.2018	16.00 Uhr	 LiteraturCafé mit Rosi Topf
		  „Geschichten aus dem Wald“ . Rosi Topf liest Kurzgeschichten, die in der Umgebung einer
		  Försterei spielen. „Zwei starke Bäume“ handelt von einer alten Liebe, Hoffnung, Mut und dem
		  Unverständnis der anderen.

28.03.2018	18.00 Uhr	 Wolfen kocht - Ein Ostermenü
		  …wie wir es in Sachsen- Anhalt kennen und lieben, lasst euch überraschen. Nur so viel sei gesagt:
		  Fisch und mehr! Anmeldung erforderlich unter 03494 3689498

07.04.2018	14.00-17.00 	Kauf- und Tauschbörse für Baby- und Kinderbekleidung
		  Ein Marktplatz rund um‘s Kind: Kleidung, Spielzeug, Literatur, Kinderwagen und vieles
		  mehr  – gebrauchte, aber gut erhaltene Ware, keine Neuware! Für einen entspannten Nachmittag
		  gibt es auch Kaffee und Kuchen sowie Spielmöglichkeiten für Kinder.
		  Standanfrage unter 03494 3689498

Veranstaltungsplan AWO Kreisverband Köthen e.V. April 2018
Mühlenbreite 49

Einlass zu allen Veranstaltungen: 30 Minuten vor Beginn.
Kontakt: info@awo-koethen.de oder 03496/302510
PC-Lehrgänge nur nach Voranmeldung.

+ + + Änderungen vorbehalten + + +

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Montag wöchentlich
09. & 23.04.
09. & 23.04.

10 - 12 & 14 - 16 Uhr
ab 15.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

PC-Grundkurse für Senioren
Selbsthilfegruppe Depressionen u. seel. Störungen
Gruppe Klöppeln

PC-Kabinett
Seniorenclub
PC-Kabinett

Dienstag wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

10.00 - 12.00
14.00 - 16.30
ab 16.30 Uhr

PC-Fotokurs für Senioren
Kaffeenachmittag
Gruppe künstlerische Textilgestaltung

PC-Kabinett
Seniorenclub
Seniorenclub

Mittwoch wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

09.30 – 10.30
10.30 – 11.30
14.00 – 16.00
ab 18.00 Uhr

Seniorensport
Entspannungstraining (PMR)
Treff Ü55
Kino: Polizeiruf 110
04.04. Heidemarie Göbel 11.04. Der Hinterhalt
18.04. Der Teufel hat den Schnaps gemacht 25.04. Nerze

Seniorenclub
KulturKeller
Seniorenclub
KulturKeller

Donnerstag wöchentlich
wöchentlich
26.04.

10.00 – 12.00
13.00 – 16.00
15.00 – 18.00

Computerclub
Spielenachmittag
Ortsverein, Frühingsfest

PC-Kabinett
Seniorenclub
Seniorenclub

Freitag 06.04.

20.04.

ab 18.00 Uhr

ab 18.00 Uhr

AKTION MENSCHWas wir sonst selten sehen
Ausgegrenzt
AKTION MENSCHWas wir sonst selten sehen
Kriegszustand in meinem Körper

KulturKeller

KulturKeller

Unser Freitags-Keller-Kino-Projekt „Was wir sonst selten sehen“, wird gefördert durch die



Weitere Veranstaltungen und Termine von A bis Z
Fotoausstellung von Wolf Lux im IFM
Die Ausstellung will den Weg des Wolfeners von der Klein- in die Großstadt 
nachzeichnen und mittels unterschiedlichster Arbeiten einen Überblick über 
sein bisheriges Schaffen vermitteln.
Bis 8.4.2018 im Industrie- und Filmmuseum Wolfen, Bunsenstraße 4, 
Öffnungszeiten: Die-So: 10-16 Uhr

Ausstellung: HO & Co. – von Konsum und Sozialismus
Im Kreismuseum Bitterfeld, Kirchplatz 3, verlängert bis 20.5.2018
Öffnungszeiten: Di-Fr, So: 10-16 Uhr

Marinekameradschaft Köthen
26.3.2018, 17 Uhr: MK-Vorstand, Brauhaus Köthen
5.4.2018, 17 Uhr: MK-Treffen, Brauhaus Köthen
23.4.2018, 17 Uhr: MK-Vorstand, Brauhaus Köthen 
Neue Fruchtbringende Gesellschaft, Köthen
7.4.2018, 10-13 Uhr: Mitgliederversammlung
7.4.2018, 15 Uhr: „Theodor Fontane“ Vortrag von Prof. Dr. Roland Berbig, 
Humboldt-Universität Berlin, Veranstaltungszentrum Schloss Köthen, 
Maria-Barbara-Bach-Saal

Jugendfreizeitzentrum Osternienburg
26.-29.3.2018: Back- und Kochstudio: Hefeklöße mit Kirschen, offener 
Freizeitbereich: UNO-Turnier, Kreativbereich: gestalten kleiner Holzformen
3.-7.4.2018: Back- und Kochstudio: Bratkartoffeln mit Sülze, Kreativbereich: 
wir gestalten Gläser mit Serviettentechnik, offener Freizeitbereich: große 
Ostereiersuchaktion am 3.4. sowie Rummyclub
9.-13.4.2018: Back- und Kochstudio: Filzen, eine alte Eierspeise, Kreativbe-
reich: Filztaschen basteln zum Thema BuK-studio, offener Freizeitbereich: 
Darts-Turnier, Offene Samstage: 24.3.2018, 7. Und 21.4.2018

Kornmuseum Nutha
24.3.2018, 14 Uhr: Osterbasteln – kreatives Gestalten zu Ostern
14.4.2018, 14 Uhr: Karten und Bilder mit Hebarien-Blüten gestalten

Fachgruppe Geologie, Mineralogie und Bergbaugeschichte 
Bitterfeld
Die Vereins- und Fachgruppenabende sind öffentlich und finden im Arbeits-
raum und Ratssaal im Holzweißiger Rathaus von 17-19 Uhr statt. Die Abend-
vorträge beginnen jeweils 17.30 Uhr
4.4.2018: „Glut unter den Füßen – Island und Färöer Inseln“, Uwe Schwert-
feger (Taucha)
Stadtbibliothek Köthen - Bilderbuchkino
Vorführungen für Kinder von 4 bis 8 Jahren jeden ersten Donnerstag im 
Monat ab 17 Uhr in der Lesehöhle, Dauer etwa 30 min, Eintritt frei, nächster 
Termin: 5.4.2018; „Arthur und Anton“, 5.4.2017, 17 Uhr

Traditionelle Conradi-Wanderung
Dazu laden die Grundschule Jeßnitz, der Heimatverein Jeßnitz (Anhalt) 
e.V. und das Wanderwegeaktiv Bitterfelder Land am 30.3.2018, 14 Uhr ein. 
Treffpunkt ist vor dem Jeßnitzer Rathaus. Die Wanderung führt in den Sa-
legaster Forst und hat eine Länge von ungefähr 6 km. Mit ihr wird dem zu 
früh verstorbenen Dichter Hermann Conradi gedacht, der 1862 in Jeßnitz 
geboren wurde.

Malteser Seniorensport in Köthen
Freitags von 10.30 - 11.30 Uhr, Service Wohnen, Wallstraße 29, Anmeldun-
gen: 03496 3099250 oder birgit.peine@malteser.org
Weitere ständige Termine:
Malteser Wasserretter-Training jeden Freitag von 19.30 -21.30 Uhr, Badewelt 
Köthen; Ausbildung Rettungsschwimmen jeder Freitag von 19.30 – 21.30 
Uhr, Badewelt Köthen; Malteser Kinderschwimmen jeden Samstag von 8 – 
10 Uhr, Badewelt Köthen; Malteser Sanitätsdienst-Aus- und Weiterbildung 
unserer Einsatzkräfte (Sanitäter) einmal im Monat, Termin zu erfragen unter 
03496 3099250 oder 0160 95663485 oder birgit.peine@malteser.org  

Briefmarkensammelverein Köthen
Treff jeden ersten und dritten Sonntag des Monats (außer feiertags) in  
der Gaststätte „Am Stadion“, 10 Uhr. Interessenten sind herzlich will-
kommen.

Briefmarkenfreunde Bitterfeld
Treff jeden zweiten Freitag im Monat im Café „Kaffeesatz“ in Mühlbeck-
Friedersdorf, 16 Uhr. Interessenten sind willkommen. Gleichzeitig bieten 
die Sammelfreunde an, private Sammlungen – ganz gleich ob Briefmar-
ken, Ansichtskarten oder Münzen – auf ihren Wert zu schätzen.

DRK Köthen
Ortsverein: ortsverein@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, jeden 
Montag 18 Uhr, alle geraden Kalenderwochen
Jugendrotkreuz, jugendrotkreuz@drk-koethen.de, Lohmannstraße 
73a, jeden Freitag 15.30 Uhr, alle geraden KWs
Wasserwacht: wasserwacht@drk-koethen.de, Ratswall 9, Köthener 
Badewelt, jeden Dienstag 19.30 Uhr
Wasserflöhe: jugendarbeit-wasserwacht@drk-koethen.de, werde 
Juniorwasserretter beim DRK! Melde Dich für mehr Infos bei uns.
Blutspende: info@drk-koethen.de, wir suchen ehrenamtliche Mit- 
streiter für die Anmeldung und den Imbiss von unserer Blutspende
Angebote für Senioren:
Seniorentanzgruppe, Turnhalle Ludwigsgymnasium, jeden Freitag 
14 Uhr
Seniorenclub, DRK-Geschäftsstelle Köthen, jeden Donnerstag 14 Uhr
Seniorengymnastik Radegast, Freizeitzentrum Radegast, jeden Diens-
tag 14.30-15.30 Uhr
Weitere Informationen: DRK-Geschäftsstelle, Siebenbrünnenprome-
nade 5, Köthen, Telefon: 03496-405050

Trauercafé „Lebensquelle“
Jeden letzten Donnerstag im Monat geöffnet von 16 bis 18 Uhr im 
Lutzestift, Springstraße 28 in Köthen. Trauernde haben die Möglich-
keit, mit anderen Menschen ins Gespräch zu kommen.

Beratung für Krebsbetroffene aus Bitterfeld-Wolfen und 
Umgebung
11.4.2018 jeweils von 9 bis 12 Uhr, AWO Kreisverband Bitterfeld, 
Friedensstraße 2; Kostenfreie Beratung für Krebsbetroffene und 
Angehörige rund um das Thema Krebs sowie sozialrechtliche und 
psychologische Frage. Terminvereinbarung erforderlich unter: 
Telefon 0345 4788110.

Blutspendetermine
23.4.2018, 16-19.30 Uhr, Roitzsch, Sekundarschule, Mensa, Haus 2
26.4.2018, 16-19.30 Uhr, Bitterfeld, Helene-Lange-Schule, Dessauer Str. 9
27.4.2018, 15.30-19.30 Uhr, Aken, Werner-Nolopp-Schule, Burgstraße 1

Briefmarkensammelverein Köthen 1877 e.V.
Veranstaltungen jeweils am ersten und dritten Sonntag des Monats ab 10 Uhr  
in der Köthener Gaststätte „Am Stadion“. Auch für Nichtmitglieder! Am 
Ende der Veranstaltung kann getauscht werden.
8.4.2018: Frau Dr. Wesselly – Historische Persönlichkeiten mit Jubiläum im 
Jahr 2018 und Persönlichkeiten aus Köthen mit überregionaler Bedeutung; 
22.4.2018: Individuelle Fragen / Tausch; 
6.5.2018: U. Kassebaum: Infla-Zeit und Infla-Briefe

Evangelisch in Köthen
30.3.2018, 17 Uhr, Kirche St. Jakob, Konzert „Geistliche Musik“ 
für Chor und Orchester mit Werken von Johann Sebastian Bach vom 
Bachchor Köthen und dem Köthener Schlossconsortium, Eintritt frei

Trauern in Kunst und Literatur
27.3.2018, 18.30 Uhr, Pfarrhaus Schlossfreiheit 3, Zerbst
Der Literaturkurs bietet die Möglichkeit, verschiedene Facetten der künst-
lerischen Bearbeitung von Trauer nachzugehen. Dabei wird ein Hauptau-
genmerk auf das Zeitalter des Barocks gelegt. Anmeldung im Pfarrbüro 
oder unter hannes.lemke@kircheanhalt.de  

Passionsmusik in Bobbau
25.3.2018, 16 Uhr, Evang. Dorfkirche Bobbau. Es musizieren der 
evangelische Kirchenchor „BORA-Chor“ und der Instrumentalkreis. 
Eintritt frei! 

Änderungen vorbehalten!
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INHALT

Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
*	 Termine und Tagungen der Ausschüsse des Kreistages Anhalt-Bitterfeld
*	 Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse des Kreistages Anhalt-Bitterfeld

Bekanntmachung des Zweckverbandes TechnologiePark Mitteldeutschland
*	 Verbandsversammlung am 04.04.2018

Amtsblatt für den
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
12. Jahrgang	 Freitag, 23.03.2018	 Ausgabe 5

Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Termine und Tagungen der Ausschüsse des Kreistages 
Anhalt-Bitterfeld

Rechnungsprüfungsausschuss

Termin:	 Donnerstag, 05.04.2018, 18:00 Uhr 
Ort:	 Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld, Beratungsraum III, 
	 Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt) 	

Tagesordnung	
Öffentlicher Teil
1.  	 Eröffnung der Sitzung  	
2.  	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 
	 anwesenden Ausschussmitglieder und der Beratungsfähigkeit  	
3.  	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 
	 Tagesordnung  	
4.  	 Einwohnerfragestunde  	
5.  	 Feststellung der Niederschrift vom 22.06.2017  	
6.  	 Verpflichtung eines sachkundigen Einwohners  	
7.  	 Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen  	
8.  	 Behandlung öffentlicher Vorlagen  	
8.1  	 Eröffnungsbilanz des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 	 BV/0712/2018
	 zum 01.01.2013  	
9.  	 Informationen des Rechnungsprüfungsamtes  	
10.  	 Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder  	
11.  	 Schließung der Sitzung  	

gez. Müller
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse des 
Kreistages Anhalt-Bitterfeld

Kreis- und Finanzausschuss

Beschluss-Nr.: 32-30/2018
Annahme einer Spende für das Heinrich-Heine-Gymnasium, OT Wolfen, Reudener Str. 74, 
06766 Bitterfeld-Wolfen

Beschluss-Nr.: 33-30/2018
Bestätigung der Leistungsverzeichnisse für die Lieferung von Austauschteilen, Ersatz-
teilen und Neuteilen für Pressluftatmer und Atemschutzmasken und Lieferung von 
Feuerwehrdruckschläuchen

Sitzung des Vergabeausschusses am 05.03.2018:

Beschluss-Nummer: VGA 16-2018
Zuschlagserteilung der öffentlichen Ausschreibung gemäß VOB/A
„Sekundarschule „A. Diesterweg“ Roitzsch, Los 08: Trockenbauarbeiten Energetische 
Sanierung / Altbau (Denkmalschutz)“

Beschluss-Nummer: VGA 17-2018
Zuschlagserteilung der öffentlichen Ausschreibung gemäß VOB/A
„Sekundarschule Muldenstein, Los 10: Installation Sanitäranlage Energetische Sanie-
rung“

Beschluss-Nummer: VGA 18-2018
Zustimmung zur Auftragserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI
„Musikgalerie an der Goitzsche, Freiberufliche Leistungen - Technische Ausrüstung / 
HLS“

Beschluss-Nummer: VGA 19-2018
Zustimmung zur Auftragserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI 
„Musikgalerie an der Goitzsche, Freiberufliche Leistungen - Objektplanung (Gebäude und 
Innenräume) und Freianlagen“ 

Beschluss-Nummer: VGA 20-2018
Zustimmung zur Auftragserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI
„Sekundarschule „Völkerfreundschaft“ Köthen, Freiberufliche Leistungen - Technische 
Ausrüstung“  

Beschluss-Nummer: VGA 21-2018
Zustimmung zur Auftragserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI
„Sekundarschule „Völkerfreundschaft“ Köthen, Freiberufliche Leistungen - Gebäude 
Neubau Sporthalle“  

Beschluss-Nummer: VGA 22-2018
Zustimmung zur Auftragserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI
„Industrie- und Filmmuseum Wolfen, Freiberufliche Leistungen - Technische Ausrüstung 
Schaffung einer Dauerausstellungsfläche Faser“  

Beschluss-Nummer: VGA 23-2018
Zustimmung zur Auftragserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI
„Industrie- und Filmmuseum Wolfen, Freiberufliche Leistungen - Gebäude Schaffung 
einer Dauerausstellungsfläche Faser“  

Beschluss-Nummer: VGA 24-2018
Zustimmung zur Auftragserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI
„Industrie- und Filmmuseum Wolfen, Freiberufliche Leistungen - Tragwerksplanung 
Schaffung einer Dauerausstellungsfläche Faser“ 
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Bekanntmachung des Zweckverbandes TechnologiePark 
Mitteldeutschland

Am Mittwoch, den 04.04.2018 um 10:00 Uhr findet im Büro des Zweckverbandes „Techno-
logiePark Mitteldeutschland“, OT Thalheim, Sonnenallee 23-25, in 06766 Bitterfeld-Wolfen 
die nächste Sitzung der Verbandsversammlung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Feststellung der frist- und formgerechten Ladung sowie der Beschlussfähigkeit
3. 	 Bestätigung der Tagesordnung unter Behandlung der Änderungsanträge
4. 	 Behandlung von Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift der 

Sitzung vom 05.12.2017
5. 	 Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse vom 05.12.2017
6. 	 Behandlung der öffentlichen Vorlagen
6.1	 Vertragsangelegenheit (Vorlage 1/2018)
7. 	 Informationen des Verbandsgeschäftsführers
8. 	 Anfragen der Verbandsmitglieder

Nichtöffentlicher Teil:
9.	 Behandlung von Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift 

der Sitzung vom 05.12.2017
10.	 Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse vom 05.12.2017
11.	 Behandlung der nichtöffentlichen Vorlagen
11.1	 Grundstücksangelegenheit (Vorlage 2/2018)
11.2	 Grundstücksangelegenheit (Vorlage 3/2018)
12. 	 Informationen des Verbandsgeschäftsführers
13. 	 Anfragen der Verbandsmitglieder
14. 	 Schließung der Sitzung

gez.
Tischer
Vorsitzender der Verbandsversammlung
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